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Sitzung der KMerren tzer Stadt Vien
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Vorsitzender: Bürgermeister PH. W . Jung.
Schriftführer: Die Ratsherren Gra Heuberger

und Schneeberger.
(Beginn der Sitzung um 15 Ahr 7 Minuten.)
Außer den wegen ihrer Dienstleistung bei der

Wehrmacht abwesenden Ratsherren sind die Rats¬
herren Berner , Blauensteiner. Grillmaher, Dr. Mal¬
zacher. Pangerl und Dr. von Schoeller sowie Stadtrat
Dipl .- Ing . Blaschke aus beruflichen Gründen ent¬
schuldigt.

1. Post Nr. 1, R . Z. 206. Der Bürgermeister
teilt mit. daß es in der Zwischenzeit seit der letzten
Sitzung wegen gestellter Termine oder wegen beson¬
derer Dringlichkeit notwendig geworden war, unter
Amgangnahme von einer Beratung gemäß § 55 DGO.
eine Anzahl von Verfügungen zu treffen, hauptsächlich
über Grundankäufe und -Verkäufe, Baureifmachun¬
gen usw. von geringerer Bedeutung , die in der Bei¬
lage zu Post 1 der Tagesordnung verzeichnet sind und
somit den Ratsherren nachträglich  zur Kenntnis
gebracht werden.

Der Bürgermeister führt aus , daß die Gemeinde
bestrebt sei, den eigenen Waldgürtel um die Stadt Wien
nach und nach zu schließen. Erhebliche Fortschritte seien
im letzten Jahr in dieser Beziehung gemacht worden und
es sei zu hoffen, daß noch weitere Walderwerbungen im
Interesse der Großstadtbevölkerung durchgeführt werden
könnten.

Der Bürgermei  st er  stellt fest, daß die Vor¬
lagen den Ratsherren zur Kenntnis gebracht wurden
und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben wurde.

2. Post Nr. 2. R . Z. 283. HPA . 1—9242/41. Der
Leiter des Hauptpersonalamtes Stadtrat Dr. Drünk-
l e r berichtet über die Satzung betreffend die Besol-
dungsordnungAfürdie  Beamten der Gemeinde¬
verwaltung des Reichsgaues Wien.

Die Wiener Gemeindeverwaltung hat ebenso wie die
übrigen Gemeinden der Ostmark die Pflicht , zum Zweck der

Angleichung des früheren österreichischenDesoldungsrechts
an das Reichsbesoldungsrecht eine Desoldungsordnung zu
erlassen . Die Form hiefür ist, um eine rechtlich einwand¬
freie Grundlage zu schaffen, die der Erlassung einer
Satzung . Die vorgelegte Satzung betrifft die Einführung
der Deichsbesoldung für die Beamten der Gemeinde¬
verwaltung . Sie regelt gleichzeitig die Bezüge mit auf¬
steigenden Gehältern , die Einteilung der Beamten in die
einzelnen Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung A
der Reichsbesoldung und die Amtsbezeichnungen . Durch
die Desoldungsordnung A wird die Besoldung des weit¬
aus überwiegenden Teiles der städtischen Beamtenschaft
des einfachen, mittleren , gehobenen und höheren Dienstes
bestimmt. Die Besoldungsordnung B . die die Besoldungs¬
gruppen für Einzelgehalte umfaßt und sich nur auf die
höchsten Beamten und die Beigeordneten bezieht, wird in
einem späteren Zeitpunkt vorgelegt werden . Die Desol¬
dungsordnung , die durch die vorgelegte Satzung erlassen
werden soll, ist von besonderer Wichtigkeit , weil sie die
Rechtsgrundlage für den gleichzeitig in Kraft gesetzten
Stellenplan bildet.

Der Bürgermeister  legt dar , daß das jetzige
Reichsbesoldungsrecht zweifellos keine ideale Lösung dar¬
stelle. Auch die maßgebenden Stellen in der Reichsregierung
seien der Überzeugung , daß nach dem Krieg gewisse Ände¬
rungen unabwendbar seien. Falls also Beschwerden in¬
soweit an die Ratsherren herangetragen werden würden,
so bitte er , die Beschwerdeführer hierauf zu verweisen.

Der Bürgermeister  stellt sodann fest, daß
die Vorlage den Ratsherren zur Kenntnis gebracht
wurde und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben
wurde.

3. Post Nr. 3. R . Z. 270. I—Bdg . 2/41. Stadt-
kämmerer Dr. Hanke  berichtet über Änderungen der
AusführungSvorschristen zur Vergnügung s-
steuervrdnung.

Die Bergnügungssteuer wird in -Wien auf Grund
einer besonderen Steuerordnung erhoben . Dieser Am¬
stand macht es notwendig , jene Änderungen vorzunehmen,
die zur Übereinstimmung mit der neuen reichsrechtlichen
Regelung erforderlich sind. Durch die Streichung des
8 5, Absatz 1. Z. 8, der Bergnügungssteuerordnung der
Stadt Wien entfällt daher ab 1. Oktober 1941 jene
Bestimmung , die bisher für Beranstaltungen , die kirch¬
lichen Zwecken dienen , die Befreiung von der Bergnü«
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gungssteuer vorgesehen hat . Die sonstigen Änderungen
sind formaler Natur.

Der Bürgermei st er stellt fest, daß die Vor¬
lage den Ratsherren zur Kenntnis gebracht wurde
und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben wurde.

4. Post Nr. 4. R . Z.  261. 1/1—Bl .—72/41. Stadt¬
kämmerer Dr. Hanke  berichtet über die Beteiligung
der Stadt Wien an der Kapitalserhöhung der Ver¬
einigten Baustvffwerke  21 . G.. Wien.

Trotz der Beschränkungen , die der Gemeindeverwal¬
tung in ihren Aufbaubestrebungen derzeit auferlegt
sind, wird jede Möglichkeit einer Borbereitung auf die
künftige Entwicklung ersaht . Vor allem wird getrachtet,
die Vorarbeiten für die nach dem Kriege zu erwartende
umfangreiche Bautätigkeit und insbesondere für das
Wohnbauprogramm auf Grund des Führererlasses vom
IS. November 1940 zu leisten. Dazu gehört in einem her¬
vorragenden Matze die Sicherstellung von Anlagen zur
Baustoffegewinnung . Die Gemeindeverwaltung ist an der
Vereinigten Daustoffwerke Aktiengesellschaft Wien mit
ihren wichtigen Anlagen in Wien und auherhalb Wiens
erheblich beteiligt . Die sich aus der beabsichtigten Ka¬
pitalserhöhung der Aktiengesellschaft ergebenden neuen
Aktien werden zur Gänze von der Gemeindeverwaltung
übernommen . Die Mittel der Kapitalserhöhung dienen
der neuzeitlichen Ausgestaltung der Betriebsanlagen und
damit der Verstärkung der Daustoffegewinnung , um der
Gemeinde für die Zukunft eine zuverlässige umfangreiche
Belieferung mit Baustoffen unter Wahrung der öffent¬
lichen Interessen zu sichern.

Der Bürgermei  st er  stellt fest, daß die Vor¬
lage den Ratsherren zur Kenntnis gebracht wurde
und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben wurde.

5. Post Nr. 5 bis 11. R . Z.  245 . 249, 208. 219,
222, 221 und 263, Abt. Il/1 , EW . EIM 530/41, StrB.
DZ . 5014/41, BrH . Dir. Dr. S/Br ., Lagerhäuser
sine, „Gewista" sine, LB . Dir. R ./S1. Der Leiter
der Hauptabteilung II, Städtische Anternehmungen
und wirtschaftlicheAngelegenheiten. Stadtrat Dipl .-
Jng . Rafelsberger  berichtet über die Bilanz für
das Geschäftsjahr 1940 der Wiener städtischen Gas¬
werke,  die Bilanz für das Geschäftsjahr 1940 der
Wiener städtischen Elektrizitätswerke,  die Bi¬
lanz 1940 der Wiener städtischen Straßenbahnen,
den Jahresabschluß über das Geschäftsjahr 1940 des
Brauhauses  der Stadt Wien , die Bilanz und
IahreSerfolgsrechnung zum 31. Dezember 1940 des
Lagerhauses  der Stadt Wien , die Bilanz 1940
der städtischen Ankündigungsunternehmung „Ge¬
roi sta" und die Jahresbilanz 1940 und Iahres-
erfolgSrechnungder städtischen Leichenbestattung.

Die Geschäftsentwicklung der Wiener Gaswerke stand
im Jahre 1940 im Zeichen einer starken Produktions¬
steigerung . Der Gasverkauf war wesentlich höher als im
Vorjahr , er bedingte einen gesteigerten Kohlendurchsatz
und dieser hatte wieder einen erhöhten Anfall von Neben¬
erzeugnissen — Koks. Teer , Benzol usw. — zur Folge.
Mit 1. Jänner 1940 wurden die drei Gaswerke der Öster¬
reichischen Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft und ihr
Versorgungsgebiet in den Südbahngemeinden über¬
nommen, wodurch den städtischen Werken 9536 Ab¬
nehmer zugewachsen sind. Trotz der Kriegsverhältnisse
konnten die zur Leistungssteigerung der Werke erforder¬
lichen Ersatz- und Erweiterungsbauten weitergeführt
werden , sodatz die städtischen Gaswerke auch den künf¬
tigen Ansprüchen vollkommen Genüge leisten werden.

Die Anforderungen , die die Kriegswirtschaft im ab¬
gelaufenen Wirtschaftsjahr an die Wiener Elektrizitäts¬
werke stellte, wurden von dieser restlos erfüllt . Die Wirt¬
schaftskraft des Unternehmens ist ständig im Wachsen.

Durch die Inanspruchnahme der Ost-Steuerhilfeverordnung
war es den Werken möglich, einen größeren Betrag der
Investitionen des Wirtschaftsjahres vorzeitig abzu¬
schreiben. Infolge der erhöhten Erzeugung ergab das
Geschäftsjahr 1940 eine Steigerung der Einnahmen . Die
von dem Unternehmen betriebene Tarifpolitik bewirkte
eine Senkung des mittleren Verkaufspreises , die sich vor¬
nehmlich beim Haushaltsstrom auswirkte . Seit 1. Mai
1940 besteht ein neuer Tarif für Kleinabnehmer . Der
Ausbau der Kraftwerke und die Erweiterung der Netz-
und Verteilungsanlagen wurden fortgesetzt. Die Elek¬
trizitätswerke haben auch zur Sicherung der kommenden
Leistungen vorgesorgt . Die Umstellung im Einhebewesen
auf den Bareinzug der Stromgebühren wurde im Be¬
richtsjahr auf weitere fünf Bezirke sowie auf die in den
Reichsgau Wien einbezogenen Südbahngemeinden , die
früher von der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Aktien¬
gesellschaft beliefert wurden , ausgedehnt.

Das Dilanzergebnis der städtischen Straßenbahnen
für das Jahr 1940 weist, gemessen an den Verlustergeb¬
nissen der früheren Jahre , eine wesentliche Besserung
auf , die durch die Steigerung der Beförderungsleistungen
und damit der Einnahmen bedingt ist. Auf dem Gebiete
der Instandhaltungen konnten infolge der zeitbedingten
Verhältnisse allerdings nicht alle Aufwendungen ge¬
macht werden , die den Bedürfnissen entsprochen hätten.
Auch die Jnvestitions - und Erneuerungstätigkeit konnte
sich nur in engen Grenzen bewegen. Der Kraftverkehrs¬
betrieb hatte wegen der gebotenen Einschränkungen einen
erheblichen Rückgang aufzuweisen.

Aus dem Bilanzbericht 1940 der Lagerhäuser der
Stadt Wien geht hervor , datz sowohl der Geschästserfolg
im Getreideumsatzverkehr wie auch im Lagergeschäft und
in den Kühlhäusern zufriedenstellend war . Der an die
Gemeinde Wien abgeführte Jahresgewinn war wesentlich
höher als im Wirtschaftsplan vorgesehen.

Der Bilanzbericht der städtischen Ankündigungs¬
unternehmung „Gewista " zeigt, datz die kriegsbedingte
Drosselung des Werbeaufwandes größerer Gruppen von
Werbungtreibenden und der damit verbundene Ein¬
nahmenausfall durch geeignete Maßnahmen zum großen
Teil wettgemacht werden konnte, so bah im zweiten Halbjahr
1940 sogar eine beträchtliche Amsatzsteigerung gegenüber
dem Jahr 1939 erzielt wurde . Die Unternehmung erhielt
durch diese Entwicklung eine breitere , ' störungssichere
Grundlage.

Die besonderen Verhältnisse des Berichtsjahres er¬
forderten von jedem Gefolgschastsmitglied der städtischen
Anternehmungen außerordentliche Leistungen und einen
besonderen Einsatz. Betriebsführer und Gefolgschaften
sind diesen Erfordernissen gerecht geworden und haben
dadurch ein schönes Bekenntnis der Tat und einen wich¬
tigen Beitrag der Heimat zum Sieg des deutschen
Volkes geleistet.

Der Bürgermeister  stellt fest, daß die Vor¬
lagen den Ratsherren zur Kenntnis gebracht wurden
und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben wurde.

6. Post Nr . 12. R . Z. 231, E. W . Ia.  Der Leiter
der Hauptabteilung ll . Städtische Anternehmungen
und wirtschaftlicheAngelegenheiten, Stadtrat Dipl.»
Ing . Rafelsberger,  berichtet über die Einführung
der Gewerbetarife  bei den Wiener städtischen
Elektrizitätswerken.

Dis Ende dieses Jahres müssen gemäß einer Vor¬
schrift des Reichskommissars für die Preisbildung die
Tarife der Elektrizitätsversorgungsunternehmung der
Ostmark aus tarifordnungsmähige Tarife umgestellt sein.
Die städtischen Werke hatten dem durch die Einführung
der Haushaltstarife 8 7, 88 und 815 am I . Mai 1940
bereits teilweise entsprochen. Mit 1. September 1940
wurden auch die Gewerbe -, Landwirtschafts -, Pauschal -,
Nachtstrom - und Kleinstabnehmertarife eingeführt . Ebenso
wie die Haushaltstarise sind die Gewerbetarife Grundpreis¬
tarife mit Arbeitspreisen von 8 oder 15 Rpf . Für die Be¬
messung des Grundpreises ist die elektrische Größe der An¬
lage maßgebend . Dagegen haben die Landwirtschaftstarife
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Grundpreise , die von der landwirtschaftlich genutzten
Fläche abhängen . Diese Tarife stehen den Strombeziehern
zur Wahl , so dah vorerst jeder Abnehmer das Recht bei¬
behält , bei dem Tarif zu verbleiben , nach dem sein Strom
derzeit abgerechnet wird . Durch diese Tarife werden 40»/o
aller Abnehmer begünstigt . 2n dem Bestreben , die Verein¬
heitlichung der Tarife vollständig durchzuführen , bean¬
tragten die städtischen Elektrizitätswerke beim Reichskom¬
missar für die Preisbildung , zu genehmigen, dah etwa
8000 Anlagen , die bis jetzt nach Sondertarifen verrechnet
wurden , auf die neuen Tarife umgestellt werden . Da¬
bei handelt es sich um Gast - und Kaffeehäuser , Familien¬
pensionen . Speisehäuser , Garagen . Reklamebeleuchtung,
Friseure und Kleidermacher . Um Härten zu vermeiden,
werden diese Sonderabnehmer durch eine entsprechende
Beratung und durch Übergangsbestimmungen weitest¬
gehend unterstützt . Der sich aus dieser Tarifregelung er¬
gebende Einnahmenausfall der Gemeindeverwaltung wird
sich durch die zu gewärtigende Erhöhung des Strombezuges
entsprechend verringern.

Der Bürgermeister stellt fest, daß die Bor¬
lage den Ratsherren zur Kenntnis gebracht wurde
und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben wurde.

7. Post Nr. 13. R. Z. 258. II/5—I R. 70/41. Der
Leiter der Hauptabteilung II, Städtische Unterneh¬
mungen und wirtschaftlicheAngelegenheiten, Stadt¬
rat Dipl .-2ng . Rafelsberger,  berichtet über die
Änderung der Betriebszeiten im Rinderschlacht¬
hof St . Marx.

Die derzeitigen Marktverhältnisse erforderten eine
Änderung der Betriebszeiten im Rinderschlachthof Sankt
Marx.

Der Bürgermei  st er  stellt fest, dah die Vor¬
lage den Ratsherren zur Kenntnis gebracht wurde
und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben wurde.

8. Post Nr. 14. R. Z. 203, Abt. IV/14—4059/9/40,
Abt. IV/14—4065/9/40, Abt. IV/14—4066/9/40, Abt.
IV/12 — XIV/Felb ./1/41 , Abt. IV/12 — X/Co./8/41,
Abt. IV/12—III/Kö./12/41. Der Leiter der Haupt¬
abteilung IV, Bauwesen . Stadtrat Dr. TavS,  be¬
richtet über erteilte Genehmigungen von Wvhn-
hausbauten,  und zwar: Wohnhausbau 26, Kloster¬
neuburg, Kierlinger Straße 59—61; Bauvorhaben 21,
Hirschstettener Straße ; Bauvorhaben 25, Bösendorf,
Adolf -Hitler-Straße ; Bauvorhaben 14,Felbig«rgassr;
Bauvorhaben 10, Columbusgasse; Bauvorhaben 3,
Kölblgasse—Kärchergasse.

Uber das Kriegswohnbauprogramm der Stadt¬
verwaltung wird in eingehender Weise besonders berichtet
werden.

Der Bürgermeister  stellt fest, dah die Vor¬
lagen den Ratsherren zur Kenntnis gebracht wurden
und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben wurde.

9. Post Nr. 16 und 15. R. Z. 264 und 244, H. Abt.
IX 171/41 und 1919/41. Der Leiter der Hauptabtei¬
lung IX. Verwaltung des Landbezirles, Stadtrat
Dr. Tav s , berichtet über die Förderung des Früh¬
kartoffelbaues  und über die Milchkühe¬
aktion.

Die Gemeindeverwaltung hat in engster Zusammen¬
arbeit mit dem Reichsnährstand und den in Betracht kom¬
menden Dauern und Landwirten den Frühkartoffelbau im
Landbezirk durch die Frühkartoffelvorkeimung in städti¬
schen und staatlichen Glashäusern gefördert . Diese Maß¬
nahme hatte einen überraschend guten Ersolg und gereichte

den Erzeugern und den Verbrauchern zum Nutzen. Keine
Stadt Grobdeutschlands war mit Frühkartoffeln so zeitig
und bedarfdeckend versorgt wie Wien . Bis zum 15. Sep¬
tember wurden mehr als 2206 Waggons Frühkartoffeln
von den Wiener Kartoffelübernahmsstellen übernommen
und mit der Straßenbahn auf die Wiener Märkte ver¬
frachtet . Rach Orten außerhalb Wiens wurden mit der
Bahn mehr als 80 Waggons Frühkartoffeln verladen.
Diese Versorgung erfolgte daher ohne zusätzlichen Treib¬
stoffverbrauch.

Die Gemeindeverwaltung ist bestrebt , die Milchproduk¬
tion entsprechend zu heben. Bisher wurden bereits etwa
290 hochwertige Tiroler Kühe aus Gemeindemitteln an¬
gekauft und den Landwirten des Landbezirkes zu bequemen
Zahlungsbedingungen übergeben . Die Maßnahmen werden
fortgesetzt, um die Wünsche der Bauern und Landwirte zu
erfüllen.

Der Bürgermeister  führt dazu aus , dah aus
beiden Aktionen ersichtlich sei. wie sehr die Stadtverwal¬
tung bestrebt ist, die Interessen des Rährstandes zu för¬
dern . Gegen die Borkeimaktion habe er selber wegen der
klimatischen Verhältnisse ursprünglich Bedenken gehabt.
Der Erfolg habe aber die Durchführung vollauf gerecht¬
fertigt . Er hoffe, daß auch die Milchküheaktion die Er¬
wartungen rechtfertige.

Der Bürgermeister  stellt sodann fest, daß
die Vorlagen den Ratsherren zur Kenntnis gebracht
wurden und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben
wurde.

10. Post Nr. 17. R . Z. 269, V/4—M . 21.025,
21.035/41. Der Leiter der Hauptabteilung V/VI , Ge¬
sundheitswesen und Volkspflege . Stadlrat Professor
Dr. Gundel,  berichtet über die Errichtung einer
Säuglings - und Kinderpflegeschule  im
Wiener städtischen Kinderkrankenhaus Favoriten.

Auf Grund des Gesetzes zur Ordnung der Kranken¬
pflege vom 28. September 1939 ist die berufsmäßige Aus¬
übung der Säuglings - und Kinderpflege an die staatliche
Erlaubnis gebunden , die nach Zurücklegung eines Lehr¬
ganges in der Dauer von 1»/s Jahren und nach Ablegung
einer Prüfung erteilt wird . Die Ausbildung hat nach dem
Gesetz jn staatlich anerkannten Säuglings - und Kinder¬
pflegeschulen zu erfolgen . Die Gemeindeverwaltung hat
bereits in zwei gemeindeeigenen Krankenanstalten solche
Schulen errichtet , die jedoch nicht annähernd ausreichen,
um den natürlichen Abgang zu decken. Da es Pflicht der
Gemeindeverwaltung ist, für die Gewinnung und Erhal¬
tung eines für die gesundheitliche Betreuung der Säug¬
linge und Kleinkinder ausreichenden Nachwuchses an aus¬
gebildeten Säuglings - und Kinderschwestern vorzusorgen,
wurde einvernehmlich mit der ASB . die Errichtung einer
Säuglings - und Kinderpflegeschule im städtischen Kranken¬
haus Favoriten . 10, Schrankenberggasse 31. und damit die
Übernahme der Ausbildung von 15 Schülerinnen der
RS .-Schwesternschaft in Aussicht genommen. Da die prak¬
tische Ausbildung in der Kinderpflege und in der Wochen¬
pflege an der geburtshilflich -gynäkologischen Abteilung des
städtischen Krankenhauses Lainz erfolgen kann, ist die
Gewähr für eine vollwertige Ausbildung in allen Zweigen
der Säuglings - und Kinderpflege gegeben. Die einwand¬
freie gemeinsame Unterbringung der Schülerinnen ist ge¬
sichert. Ein Schulgeld wird von den Lernschwestern nicht
erhoben.

Der Bürgermeister  stellt fest, dah die Vor¬
lage den Ratsherren zur Kenntnis gebracht wurde
und ihnen Gelegenheit zur Äußerung gegeben wurde.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 16 Ahr. — ES
folgt eine nichtöffentliche Sitzung.)
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Wohnungsnachweis
Im Sinne der Anordnung des Reichsstatthalters in Wien , Staatliche

Verwaltung , über WohnungSanmeldung und Vermietung an kinderreiche
Wohnungswerber , enthalten im Verordnung -- und Amtsblatt für den
Reichsgau Wien . Ar . 36 vom 31. Mai 1946. werden nachstehend die freien
Mittel - und Kleinwohnungen , die nur mehr an die Besitzer von Miet¬
scheinen vermietet werden dürfen , veröffentlicht.

Im Anschluß an diese Liste wird ferner ein Verzeichnis frei vermiet¬
barer Wohnungen veröffentlicht, also solcher, deren Vermietung nicht an
einen Mietschein gebunden ist, da der Iahresmietzins für 1914 mehr als
1400 Kronen oder die monatliche Iehtmiete einschließlich aller Abgaben
mehr als 60 Reichsmark beträgt.

Beide Listen schließen nach dem Stand vom 23. Oktober 1941.
Die während der Drucklegungeinlausenden Dermietungsanzeigen kön¬

nen wegen des wochenweise« Erscheinen- des »Aachrichtenblattes- erst im
Wohnungsnachweis der nächsten Lummer berücksichtigt werden. Es ist da¬
her möglich, daß bereits vermietete Wohnungen einmal  im Wohnungs-
nachweis Vorkommen.

Anfragen und Zuschriften betreffend den Wohnungsnachweis find
ausschließlich  au das Wohnungsamt der Stadt Wien, 1, Varten-
steingasse 7, zu richten. (Fernruf AL 85 60. Klappe 836.)

I. Mietfcheinwoh nungen:
1 Kabinett (Type I):

2.. Admiral-Scheer-Str . 153, Tür 7a. M : 10 NM . E:
1. 12. 41.

2.. Admiral-Scheer-Str . 155. Tür 23a, M : 7 NM . E:
sofort.

2.. Engerthstr. 141, 5. Stock, Tür 56. M : 7 NM . E:
sofort.

2.. Hollandstr. 14. Tür 43. M : 6.80 NM . E : sofort.
2.. Hollandstr. 14. 1. Stock. Tür 44. M : 12.50 NM . E:

sofort.
2.. Kleine Pfarrg . 14. Tür 4. M : 11 NM . E : sofort.
2.. Sebastian-Kneipp-G. 5, Dodengeschotz, M : ? NM,

E : sofort.
2.. Sterneckpl. 17. 3. Stock. Tür 21. M : 9 NM . E : 1. 11. 41.
2.. Vorgartenstr. 193, 2. Stock, Tür 26a, M : ungefähr

9 DM . E : sofort.
3.. Mohsg . 35. Tür 10a. M : 7 NM . E : sofort.
5.. Cmbelg. 27. Tür 7. M : 10 NM . E: sofort.
5.. Grüng. 31. 1. Stiege. 3. Stock. Tür 24. M : 10 NM.

E : sofort.
5.. Kohlg. 29. 3. Stock, Tür 13. M : 7 DM . E : sofort.
7.. Lindeng. 3, 1. Stiege. 5. Stock, Tür 16, M : ungefähr»

4 DM , E : sofort.
9.. Alserbachstr. 25. Tür 1. M : 7 NM . E : 1. 11. 41.
9.. Spittelauer Pl . 1, 1. Stiege. 4. Stock, Tür 20. M:

16.67 NM . E: sofort.
10.. Absbergg. 7. 1. Stock. Tür 9a. M : ungefähr 5.80 NM.

E : 1. 11. 41.
10.. Erlachg. 3. 2. Stock. Tür 16. M : 6.50 NM . <8: 1. 11. 41.
10.. Gellertg. 19. 3. Stock. Tür 53. M : ungefähr 7 NM.

E : sofort.
10.. Gudrunstr. 25. 3. Stock. Tür 35a, M : 4.60 DM . E:

sofort.
10.. Gudrunstr. 27. 3. Stock. Tür 38a. M : ungefähr 3 DM.

E : 1. 11. 41.
10.. Hofherrg. 1. 3. Stock. Tür 41. M : 7.50 NM . E : sofort.
10., Laxenburger Str . 27, 2. Stock, Tür 11, M : ungefähr

6 NM . E : sofort.
10., Laxenburger Str . 27. 2. Stock. Tür 12a, M : ungefähr

6 NM . E : sofort.
10.. Leebg. 72. Tür 3. M : 10 NM . E : 1. 11. 41.
10.. Muhreng. 37. 1. Stock. Tür 14. M : ungefähr 7 NM.

E : sofort.
10.. Puchsbaumg. 52, Tür 4, M : 6 NM . E : sofort.
10.. Quellenstr. 50. 1. Stiege. 2. Stock. Tür 19a, M : 6 NM.

E : sofort.
10.. Siccardsburgg. 5, Tür 20, M : 10 NM , E : sofort.
10.. Van-der-Nüll-G. 18. Tür 1a. M : 10 NM . E : sofort.
10.. Waldg. 41. 2. Stock. Tür 14a, M : 7 NM . E : 1. 11. 41.
11.. Ganghoferg. 32. 3. Stock. Tür 12. M : 4 DM . E: sofort.
11.. Ganghoferg. 33. Tür 7. M : 3.90 NM . E : sofort.
11.. Grillg. 10. Tür 1. M : 4.50 NM . E : sofort.
11.. Grillg. 34. 2. Stock. Tür 33. M : 5 NM . E : sofort,

sofort.
11.. Lorhstr. 71. Tür 41b. M : 7 NM . E : sofort.
12.. Bonyg 11. 1. Stock. Tür 13. M : ungefähr 6 NM . E:

sofort.
12.. Flurschützstr. 28. 1. Stiege. 2. Stock, Tür 28a, M : un¬

gefähr 8 NM . G: sofort.

12., Jgnazg . 38, Tür 5, M : ungefähr 7 NM , E : sofort.
12.. Krichbaumg. 26. Tür 12. M : ungefähr 4.50 NM . E:

I. 11. 41.
12.. Ratschkyg. 17. 2. Stock. Tür 21. M : 5 NM . E : sofort.
12.. Rauchg. 42. 2. Stiege. 1. Stock. Tür 16. M : ? NM.

E : sofort.
12.. Duckerg. 53. 1. Stiege. Tür 18a, M : 7 NM . E : sofort.
12.. Singrienerg. 16. 2. Stock, Tür 12. M : 5 NM . E:

sofort.
14., Adolf-Hitler-Str . 114, 1. Stiege, Mansarde, M : 14.33

NM . E : sofort.
14.. Hütteldorfer Str . 195, Tür 17. M : 6.80 NM . E : sofort.
14., Husterg. 4, Hochparterre, Tür 20. M : ungefähr 9 NM.

E : sofort.
14.. Kienmayerg. 8, 2. Stock, Tür 10, M : ungefähr 7 NM,

E: sofort.
14.. Sporkpl. 3. Tür 16a, M : 5.50 NM . E : sofort.
15.. Beckmanng. 74. 1. Stock. Tür 17a, M : 5 NM . C:

sofort.
15.. Dreihausg. 30, Tür 2, M : ungefähr 7 NM , C: sofort.
15.. Goldschlagstr. 51. Tür 18. M : ungefähr 6 DM . C:

sofort.
15.. Goldschlagstr. 109, 3. Stock, Tür 31a, M : ungefähr

8 NM . E: sofort.
15.. Johnstr . 63. 2. Stock. Tür 16. M : 6 NM . E : sofort.
15.. Märzstr . 68. 2. Stiege. 3. Stock. Tür 44. M : 3.90 NM.

E : sofort.
15.. Märzstr. 102, Tür 35b, M : 6 NM . E : sofort.
15., Reithofferpl. 5, 1. Stiege, Tür 6, M : ungefähr 7NM.

E : sofort.
15., Tanneng. 1, 1. Stock, Tür 22, M : 7 NM , E : sofort.
16., Anzengruberpl. 3. Tür 5, M : ungefähr 6.50 NM . E:

sofort.
16., Blumbergg. 1. im Hofe. Tür 21. M ; 10 NM . E:

sofort.
16.. Brestelg. 9, 1. Stiege. 1. Stock, Tür 11. M : ungefähr

5 NM , E : unbestimmt.
16.. Brestelg. 9, 1. Stiege. 1. Stock, Tür 23, M : ungefähr

5.50 NM , C: unbestimmt.
16.. Fröbelg. 5. 1. Stiege. 3. Stock. Tür 24. M : 4.50 NM.

E: sofort.
16., Grundsteing. 29. 1. Stiege, 1. Stock, Tür 20a, M : un¬

gefähr 5 DM , E : sofort.
16., Grundsteins. 67, 2. Stiege. 1. Stock. Tür 16a, W:

ungefähr 9 NM , E : sofort.
16.. Hafnerstr. 64. 2. Stock. Tür 27. M : 5 NM , E : sofort.
16.. Koppstr. 60. 1. Stock, Tür 9. M : 4.55 NM , E : sofort.
16.. Koppstr. 94. 3. Stock. Tür 25. M : 6 NM . E : sofort.
16.. Lerchenfelder Gürtel 25. 1. Stiege, Tür 7Vs, M : 2.28

NM . E : sofort.
16.. Lvrenz-Mandl -G. 45. 2. Stock. Tür 30. M : 6.50 NM.

E : 1. 11. 41.
16.. Maroltingerg . 63. 1. Stiege, 3. Stock. Tür 19, M : 8

NM . E : sofort.
16.. Neumahrg. 28, Tür 3, M : 6 NM . E : sofort.
16.. Panikeng. 22. 1. Stock. Tür 9. M : 4.61 NM . E : sofort.
16.. Paherg . 4. 2. Stiege. Tür 50. M : 6 NM . E : sofort.
16., Redtenbacherg. 10, 2. Stiege, Tür 11, M : 6.50 NM,

E : 1. 11. 41.
16., Redtenbacherg. 66, 1. Stiege, 3. Stock, Tür 33a, M:

8 NM . C: 1. 11. 41.
16.. Richard-Wagner -Pl . 10. Tür 4. M : 6.15 NM . E:

sofort.
16.. Rückertg. 45. 2. Stock. Tür 21. M : ungefähr 9 NM.

E : sofort.
16.. Speckbacherg. 4. 1. Stiege, 2. Stock, Tür 13a, M:

ungefähr 7 DM , E : sofort.
16.. Wendg. 1. Tür 7. M : 6.50 NM . E : sofort.
16.. Wichtelg. 16. 1. Stiege. 1. Stock. Tür 23. M : 7.50

NM . E : sofort.
16.. Wurlitzerg. 57. 2. Stock. Tür 28. M : 6.60 NM . E:

1. 11. 41.
17.. Clerfaitg. 5. 3. Stock. Tür 28a, M : ? NM . E : sofort.
17.. Klvpstockg. 25. Tür 11a, M : ungefähr 4.50 NM . E:

sofort.
17.. Kulmg. 28. 3. Stock. Tür 13. M : 8 NM . E : sofort.
17., Leitermaherg. 6. 1. Stock, Tür 16, M : 6.50 NM , E:

sofort.
17., Weidmanns. 23. Tür 18, M : 5.50 NM , C: sofort.
17., Wohlrabg. 46, 1. Stock, Tür 9, M : ungefähr 6.70

NM . E : sofort.
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18.. Leopold-Srnst-G. S. 1. Stock. Tür S. M : 7.80 AM.
E : 1. 11. 41.

18.. Salierig . 20, Tür 3, M : ungefähr 5 DM , G: sofort.
18.. Schulg. 76. Tür 14a. M : 7 DM . E : unbestimmt.
18.. Semperstr. 48. Tür 20. M : 7 DM , V: sofort.
18., Semperstr. 48. 3. Stock. Tür 27, M : ungefähr 13 DM,

E : sofort.
18.. Theresieng. 15, 2. Stock, Tür 16. M : ungefähr 5 DM.

E : unbestimmt.
18.. Weitlofg. 17. 2. Stock. Tür 30. Dl : 7.50 AM . G:

sofort.
20.. Bäuerleg. 20. 3. Stock. Tür 33b. Dl : 6.70 RDl . <S:

sofort.
20.. Gerhardusg. 26, 2. Stiege, 1. Stock, Tür 30, M : 7 RDl.

E : 1. 11. 41.
20.. Pielachg. 3. 1. Stock. Tür 25a, Dl : 7 DM . E : sofort.
20.. Raffaelg. 20. 2. Stock. Tür 1a. M : 7 DM . E : 1. 11. 41.
20.. Treustr. 10. Tür 20a, M : 6.92 DM . E : sofort.
21.. Anton-Dosch-G. 5. M : 6 DM . E : sofort.
21.. Leopold-FersU-G. 16, 1. Stiege, 2. Stock. Tür 14, M:

8 DM . S : sofort.
21.. Mengerg. 7. 1. Stiege. 2. Stock. Tür IS. M : 5 DM.

T : sofort.
21.. Deu-Kagran 286. Tür 12b, M : 5.50 DM . E : sofort.
23.. Fischamend. 2nd . Werke A. <S. 203. 3. Stock. Tür 53a,

M : 7 AM . <L: sofort.
24.. Guntramsdorf, TraiSkirchnerStr . 5, M : 16 DM , G:

unbestimmt.
25.. AtzgerSdorf. Feldg. 16. Tür 6. M : 6.25 DM . S : sofort.
26.. Klosterneuburg, Martinstr . 15, Tür 1. Dl : 12 DM , E:

sofort.

1 Zi« « «r lThpe ll) :
1.. Uraniastr . 2. 1. Stock. Tür 5/1, M : 14 DM . S:

1. 11. 41.
1.. Araniastr . 2. 1. Stock. Tür 5/3. M : 13 DM . S:

1. 11. 41.
2„ Tandelmarktg. 20, 2. Stock, Tür 16. M : ungefähr 18

DM . S : I . II . 41.
11.. Fünfte Lanbeng. 17, Tür 7, M : 13 DM , E : sofort.
13., Kupelwieserg. 27, Mansarde , Tür 5. M : 15 DM , G:

sofort.
16.. Grundsteins. 4, Tür 2g, M : ungefähr 5.40 DM , E:

sofort.
16., Hippg. 30. 2. Stock, Tür 17a, M : ungefähr 9 DM,

E : unbestimmt.
17, Leopold-Ernst-G. 26, Tür 13. M : ungefähr 8.50 DM,

E : 1. 11. 41.
19., Grinzinger Str . 155, Tür 15, M : 7.10 DM . E: sofort.
19.. ZuMbuschg. 17. Tür 1. M : 40 DM . E : 1. II . 41.
21., 2ohann »Webe» Str . 17, Tür 5, M : 17 DM , E : sofort.
21.. Dautenkranzg. 37, Tür 2, M : ungefähr 10 DM , E:

sofort.
2L, Ghling. H«inrich-Kolben-G. 15, Gartenhaus , M : 10

bis 15 DM , E : sofort.
23.. Rannersdorf 13. M : 10 DM . E : sofort.
24., GuntramSdorf, Reichsstr. 88. Tür 1, Dl : ungefähr

3 DM . E: sofort.
24., Mödling, Dlaria -Ther«sien-G. 24. M : 20 DM . G:

sofort.
25., AtzgerSdorf, Fichtnerg. 17a, Tür 3, M : 10 AM , E:

1. 11. 41.
25., Mauer . Drasches. 10. Tür 5, M : ungefähr 16 DM.

E : sofort.
25.. Bösendorf. Triester Str . 7. M : 9 DM . E : sofort.
25.. Dösendorfer Str . 139, Siedlungshaus, Tür 1. Dl : 15

DM . G: sofort.
26.. Klosterneuburg. Wolfsgraben 25, M : 12 DM . E:

sofort.

1 Kablaett, 1 Küche (Type Ua):
2.. Schrüzg. 9. 3. Stock. Tür 15. M : 14 DM . E : 1. 11. 41.
3.. Srdbergstr. 81. 3. Stock. Tür 35. M : 6.50 DM . E:

sofort.
3., Hohlwegg. 33. 1. Stock, Tür 8, M : ungefähr 12 DM.

E : unbestimmt.
3.. Keinerg. 20, Souterrain , Tür 6, M : 7DM , E : 1. II . 41.
3., Landstraher Gürtel 31, Tür 5. M : ungefähr 8 DM,

E : sofort.
5., Siebenbrunneng. 26, Tür 3b, M : ? DM , T : 1. 11. 41.

veirkironr

orveir

5.. Stolbergg. 35. 2. Stock, Tür 14, M : ungefähr 9.60
DM . E : sofort.

6.. Bürgerspitalg . 24, Tür 1, M : 15 DM . G: sofort.
7.. Llrban-Loritz-Pl . 3, Tür 44a, M : 7 DM . E: sofort.
9.. Liechtensteinstr. 97, Tür 11, M : ungefähr 4 DM , G:

sofort.
9.. Wieseng. 14. Tür 3. M : 13 AM . S : sofort.

10.. Erlachg. 137. Tür 20. M : 8.50 DM . E: 1. 11. 41.
10.. Herzg. 40. Tür 3. M : 7.50 AM . E : sofort.
10.. Leebg. 45, Tür 6, M : ungefähr 10 DM , E : sofort.
10.. Randhartingerg . 14—16,1. Stock, Tür 13, M : 15 DM,

E : sofort.
11.. Grillg. 10. 1. Stiege. 1. Stock. Tür 6-/r. M : 7.35 DM.

C: sofort.
11.. Sedlitzkyg. 20. 1. Stock. Tür 7. M : ungefähr 8.10 DM.

E : sofort.
12.. Eichenstr. 8. 3. Stock. Tür 32. M : 6.59 DM . E: sofort.
12.. Kiningerg. 3, Tür 2, M : 20 DM , E : sofort.
12., Schallerg. 9, 1. Stock, Tür 9, M : 6.92 DM , E : un¬

bestimmt.
13., St .-Deit-G. 68, Souterrain , Tür 2, M : 15 AM , T:

sofort.
14., Schanzstr. 43. Tür 3, M : ungefähr 5.70 DM , E : un¬

bestimmt.
15., Geibelg. 17. Tür 1. Dl : ungefähr 8 AM , E : sofort.
15., Geibelg. 17. 1. Stock. Tür 8. M : ungefähr 8 DM.

E : 1. 11. 41.
15.. Jurekg. 22, Tür 2. M : 8.90 DM . E : sofort.
15.. Benedikt-Schellinger-G. 22, 1. Stiege, Tür 1, M : 7.40

DM . E : sofort.
15.. Schwenderg. 13. Tür 5. M : 8 bis 9 DM . E : sofort.
15., Totzg. 7. Tür 24. M : 7 DM . E : sofort.
15., Llllmannstr. 56. 1. Stiege, 1. Stock, Tür 6, M : un¬

gefähr 9 DM , G: sofort.
16., Bachg. 24, 1. Stiege. Tür 1, M : ungefähr 8 AM,

E : sofort.
16., Ganstererg. 14, 1. Stiege. 3. Stock, Tür 17, M : 10

DM . E : 1. 11. 41.
16.. Hasnerstr. 136, 2. Stock. Tür 32, M : ungefähr 9 DM.

E : sofort.
16., Herbststr. 64, 1. Stock, Tür 6, Dl : ungefähr 10 DM , E:

sofort.
16.. Huberg. 14. 2. Stiege. 2. Stock. Tür 12. M : 8 DM . E:

1. 11. 41.
16.. Kreitnerg. 35, 1. Stiege, 3. Stock, Tür 21. M : 9.40

DM . C: 1. 11. 41.
16., Lerchenfelder Gürtel 31, 2. Stock, Tür 44. M : ungefähr

14 DM , E : unbestimmt.
16., Dankg. 22, Tür 3, Dl : 8.50 DM , E : unbestimmt.
16., Seitenbergg. 62, 1. Stock, Tür 12, M : ? DM , G:

unbestimmt.
16., Speckbacherg. 1, Tür 21, M : 10 DM . E : sofort.
16., Wurlitzerg. 40, Hofwohnung, Tür 20. M : 10 DM , G:

sofort.
17., Fraueng. 23, Tür 8, M : ungefähr 10 DM , E : sofort.
17., Beronikag. 38. Tür 5, M : ungefähr 15 DM . S : sofort.
17., Weidmanng. 40, 2. Stock, Tür 8. M : ? DM , E : un¬

bestimmt.
18., Schulg. 43a, Tür 2, M : ungefähr 12.50 DM , G:

1. 11. 41.
18., Staudg . 13. 2. Stock. Tür 10. M : 14 AM . E : un-

bestimmt.
20., Allerheiligenpl. II . Tür 34a, M : 6.50 DM . S : sofort.
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20.. Allerheiligenpl . 13. 3. Stock. Tür 29. M : 12 AM . E:
1. 11. 41.

20.. Kluckyg. 15. 4. Stock. Tür 26. M : 12 AM . E : sofort.
21.. Erzherzog -Karl -Str . 61, 1. Stiege , 1. Stock, Tür 7,

M : 7.50 AM . E : sofort.
21.. Kinzerpl . 3. 1. Stiege . Tür 3a. M : 9 AM , E : sofort.
21., Prager Str . 66, Hofwohnung , M : 22 AM , E : sofort.
23., Ober -Laa , Himberger Str . 17. Tür 12. M : 15.33 AM.

E : sofort.
24., Wiener Aeudorf , Laxenburger Str . 6. M : 6 RM , E:

sofort.
24., Mödling . Maria -Theresien -G. 24, 1. Stock, Tür 9, M:

19 RM , E : Aovembertermin.
24., Mödling , Priehnitzg . 21, 2. Stock, Tür 35 u. 48, Ml

15.33 DM . E : sofort.
25., Jnzersdors , Steinhofstr . 9. M : 7.50 RM . E : sofort.
25., Rodaun , Martin -Schneider -G. 2. M : 20 AM . E:

sofort.
25.. Rodaun . Schlohstr . 1. Tür 1. M : 5.20 RM . E : sofort.
25.. Dösendorf . Adolf -Hitler -Str . 36. M : 11.40 AM . E:

sofort.
1 Zimmer, 1 Küche (Type lll ):

1., Schvnlaterng . 6, 1. Stiege , Tür 6a , M : 30 RM , El
unbestimmt.

2., Engerthstr . 191. 4. Stock. Tür 20. Mi 15 RM . El
sofort.

2., Josefineng . 12, Tür 8, Ml ungefähr 20 RM , E : sofort.
2., Kleine Stadtgutg . 3, Tür 17, Ml 20 AM , El sofort.
2., Sterneckpl . 14. Tür 2. M : 8 RM . C : sofort.
3., Hamburger Str . 101, Tür 9, M : 9.37 RM , E : sofort.
3., Khunng . 19, Tür 4, M : ungefähr 20 RM , E : sofort.
3.. Krummg . 6, Tür 4, M : 12.02 RM , E : sofort.
3^ Lissagl 4. 2. Stock. Tür 23. M : 12.34 RM . E : 1. 11. 41.
3.. Paulusg . 6. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 36. M : 12.50 DM.

E : 1. 11. 41.
3.. Pauluspl . 9, 1. Stiege . 1. Stock, Tür 18, -Ml un¬

gefähr 16 RM . E : sofort.
3.. Dasumosskhg. 28, 2. Stiege , 1. Stock. Tür 15, M : un¬

gefähr 12.50 RM . E : unbestimmt.
4-, Schwindg . 14, Tür 2, M : ungefähr 28 RM . E : 1. 11. 41.
5.. Leitgebg . 17. 2. Stock. Tür 25. M : 11 RM . E : un-

bestimmt.
5.. Rikolsdorser G . 22. Tür 10. Ml 17 RM . E : un-

bestimmt.
5.. Schlohg . 11. Tür 2. M : ungefähr 13 AM . El sofort.
5., Schönbrunner Str . 53, 1. Stiege , 1. Stock, Tür 9.

M : 15 RM . E : sofort.
5., Schönbrunner Str . 85. 3. Stiege , 2. Stock. Tür 53, Ml

13 DM . E : sofort.
5.. Schuhwallg . 4. Tür 15. M : ? RM . E : sofort.
5.. Stolbergg . 10. Tür 4. M : ungefähr 13 RM . E : sofort,

sofort.
6-, Dürgerspitalg . 12, Tür 5, M : 12 RM , E : sofort.
6.. Dürerg . 7, Tür 7. M : ungefähr 16 RM , E : sofort.
6.. Gsterhazyg . 12, 2. Stiege , Tiefparterre , Tür 4, M : un¬

gefähr 13.50 RM . E : sofort.
6.. Joanellig . 7. Tür 6. M : ? RM . E : sofort.
6.. Kaserneng . 25, 1. Stiege , Tür 4. M : ungefähr 27 RM,

E : sofort.
6.. Marchettig . 1a. 2. Stock. Tür 44. M : 15 RM . El

Aovembertermin.

5., Ziegelofeng . 25. 1. Stock. Tür 6. M : 35 AM . E:
6., Stumperg . 25, 1. Stock, Tür 7b. M : 16.46 DM . E:

unbestimmt.
7., Dandg . 3. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 11. M : 15 RM.

E : sofort.
7., WiMbergerg . 22, Tür 17,.M : ungefähr 12 RM , E:

sofort.
8., Blindeng . 28, Tür 33a, Ml ungefähr 13 RM , C:

sofort.
9., Dergg . 37. Tür 42. M : 14.20 RM . E : sofort.
9., Dreihackeng. 4, Tür 5, M : ungefähr 13 DM , G: un¬

bestimmt.
9., Porzellans . 48. 3. Stock. Tür 19. M : 22 RM . Gl

1. 11. 41.
9., Währinger Gürtel 126, Tür 3a, M : ungefähr 17 RM,

E : sofort . ,
10., Ducheng. 7, 4. Stiege , Tür 16. M : 17 RM . El sofort.
10., Bürgers . S. 3. Stock. Tür 21. M : ungefähr 10.50 RM.

E : sofort.
10., Favoritenstr . 164, 2. Stork. Tür 35, M : ungefähr 8

RM , E : unbestimmt.
10., Hardtmuthg . 51. M : 16.30 RM . El sofort.
10.. Herzg . 2. 3. Stock. Tür 24. M : 8.90 RM . C : sofort.
10., Oohanniterg . 3, Tür 17, M : ungefähr 10 RM , E : un¬

bestimmt.
10.. Klausenburger Str . 24, Tür I . M : ? DM . E : sofort.
10.. Leebg. 48. 3. Stock. Tür 32. M : 11 RM . E : sofort.
11.. Dorfg . 31. Tür 1. M : 9 AM . E : sofort.
11.. Geiselbergstr . 53, 3. Stock, Tür 32, M : ungefähr 14

AM . E : 1. 11. 41.
11.. Grillg . 4, 1. Stock. Tür 19. M : 9 RM . E : sofort.
11.. Kopalg . 42. Tür 6, M : 10 RM , E : unbestimmt . ,
11.. Krauseg . 61. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 5. M : 6 DM . El

sofort.
11.. Lorystr . 71, Tür 15a, M : 12 AM , E : unbestimmt.
11.. Sechste Landeng . 38. 1. Stock. Tür 4. M : 13.33 RM.

E : sofort . .
11.. Simmeringer Hauptstr . 153, Tür 1. M : 9.63 RM , E:

sofort.
11.. Simmeringer Hauptstr . 447, Tür 1. M : ungefähr 30

RM . E : sofort.
11.. Vierte Landeng . 1—3, 1. Stock, Tür 14, M : ungefähr

10 RM . E : sofort . '
12.. Atzmayerg . 9. im Hof. Tür 6. M : 12.62 RM . El

1. 11. 41.
12.. Canalettog . 9. 1. Stock. Tür 8. M : 7 RM . E : sofort.
12.. Gatterholzg . 18, 1. Stiege , Tür 13. M : ungefähr 13

RM . E : sofort.
12., Kiningerg . 2, Tür 2, M : ungefähr 13 RM . E : sofort.
12.. Klährg . 4. Tür 1. M : ungefähr 12 RM . E : sofort.
12., Pachmüllerg . 5, Tür 16. M : ungefähr 14 RM , El

sofort.
12., Pohlg . 30/Srngrienerg . 15, 2. Stock, Tür 20, M : un¬

gefähr 7.80 DM . E : sofort.
12., Premlechnerg . 12, Tür 2. M : 9.87 RM . E : sofort.
12., Sechterg . 20. 1. Stock. Tür 15. M : 21 RM . E : sofort.
12., Siebertg . 6. Tüt 9, M : ungefähr 9 RM , E : un¬

bestimmt.
12., Bivenotg . 29, Tür 4, M : 15 RM , S : unbestimmt.
12.. Wolfgangg . 27. 2. Stock. Tür 8. M : ungefähr 12 RM.

E : sofort.
12;, Zenog . 10. Tür 4, M : ungefähr 17 RM , E : sofort.
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13.. Hermesstr . 129. 1. Stock. Tür 2. M : 20 DM . E:
sofort.

13.. Maxingstr . 7. Hof. Tür 49. M : 8.50 AM . E : 1. 11. 41.
13.. St .-Deit -G. SS. 1. Stiege . Tür 8. M : ungefähr ISAM.

E : sofort.
14.. Adols -Hitler -Str . 49. M : 30 AM . 8 : sofort.
14.. Ameisg . 52. 1. Stiege . Tür 29. M : ungefähr 11 AM,

E : sofort.
14.. Cumberlandstr . 2. Tür 8, M : ? AM , 8 : unbestimmt.
14.. Flachg. 53. Tür 20. M : 12 AM . E : I. 11. 41.
14.. Goldschlagstr. 130. Tür 3. M : ungefähr 14 AM . 8:

sofort.
14.. Hackinger Str . 61, 1. Stock. Tür 10, M : 10.40 AM . 8:

unbestimmt.
14.. Kienmayerg . 56. I . Stock. Tür 14. M : 12 AM . 8 : un-

bestimmt.
14.. Linzer Str . 394. M : 20 AM . 8 : sofort.
14.. Linzer Str . 476. 1. Stöck. Tür 5. M : ungefähr 17

AM . E : 1. 11. 41.
14.. Linzer Str . 478. Tür 3. M : 13 AM . 8 : sofort.
14.. Märzstr . ISS. Tür 1. M : ungefähr 6 AM . E : 1. 11. 41.
14.. Penzinger Str . 105, Souterrain . Tür 4, M : ungefähr

13 RM . 8 : sofort.
15.. Denedikt -Echellinger -G. 18, 1. Stiege , 2. Stock. Tür 17,

M : 11 AM . 8 : sofort.
15.. Benedikt -Schellinger -G. 20. Tür 5. M : 10 AM . 8:

sofort.
15.. Dreihausg . 38. Tür 3. M : 12 AM . 8 : sofort.
15.. Goldschlagstr. 65, 1. Stiege , 3. Stock. Tür 28, M : un¬

gefähr 12 DM . 8 : sofort.
15.. Herklotzg. 17. 1. Stock. Tür 9. M : ungefähr 9.50 AM.

8 : sofort.
15.. Hütteldorfer Str . 38. 1. Stock. Tür 15. M : 12.75 AM.

8 : unbestimmt.
15.. Iheringg . 35. 1. Stock. Tür 4. M : 10 AM . S : sofort.
15.. Kellingg . 8. 2. Stock. Tür 37. M : ungefähr 11.50

AM . 8 : 1. 11. 41. '
15.. Kohlenhofg . 6, 1. Stiege . 2. Stock. Tür 12, M : un¬

gefähr 8 AM . E : sofort,
15.. Kranzg . 18, Tür I. M : ungefähr 7 AM , 8 : un¬

bestimmt.
15.. Löhrg . 19, 2. Stiege , Tür 23, M : ungefähr 9 AM.

E : sofort.
15.. Aeinborfg . 13. 2. Stiege . 2. Stock. Tür 20. M : 14.50

AM . E : sofort.
15.. Schwenderg . 25. 1. Stock, Tür 1. M : 16.67 AM , 8:

sofort.
15.. Talg . 4. Tür 7. M : 22.33 AM . E : 1. 11. 41.
15.. Llllmannstr . 9. Tür 6. M : 20 AM . E : 1. 11. 41.
15., Allmannstr . 59. Tür 10. M : 15 AM . E : sofort.
15., Ällmannstr . S9a, Tür 8, M . ungefähr 12.50 AM . Gl

unbestimmt.
15., Zwölferg . 19. 3. Stock, Tür 21. M : ungefähr 13 AM.

8 : sofort.
16., Arnethg . 33. Parterre , Tür 11, M : 11 AM . 8 : sofort.
16., Deinhardsteina . 23. Tür 12. M : 12 AM , G: sofort.
16., Deinhardsteing . 24. Tür 2a , M : 6.67 AM , 8 : un¬

bestimmt.
16., Enenkelstr. 16. I . Stock. Tür 15. M : ungefähr 10 AM.

8 : sofort.
16.. Friedrich -Kaiser -G. 1, 2. Stiege . Tür 6. M : 11 AM.

E : sofort.
16.. Lienfelderg . 60a, 1. Stiege . Tür 4, M : ungefähr 13

AM . E : sofort.
16.. Aeulerchenfelder Str . 64. 1. Stock, Tür 10, M : 20

DM . E : unbestimmt.
16., Aeumayrg . 9. 2. Stiege , 2. Stock, Tür 12, M : 7.50

AM , E : unbestimmt.
16., Aeumayrg . 18. 2. Stiege , Tür 17, Al : ungefähr 14

.AM . 8 : sofort.
15., Aeumayrg . 24, 1. Stiege , I . Stock, Tür 13, M : ? AM,

8 : unbestimmt.
16., Reinhartg . 6, Tür 10, M : 9 AM , 8 : sofort.
16., Wendg . 4. 1. Stock. Tür 20. M : ? AM . 8 : sofort.
16., Wichtelg . 7. 1. Stock, Tür 6, M : ungefähr 7 AM.

E : unbestimmt.
17., Hernalser Hauptstr . 200, 1. Stiege , Tür 6. M : 11.55

AM . S : sofort.
17.. Hormahrg . 53, Tür 5, M : 26.57 AM . 8 : sofort.
17.. Lacknerg. 4,1 . Stiege , Tür 1. M : 23.30 RM , 8 : sofort.

17.. Lacknerg. 16. 1. Stiege , Tür 4, M : ungefähr 12 RM,E : 1. 11. 41.
17.. Palffhg . 16. Tür 7. M : ungefähr 13 RM . E : un-

bestimmt.
17.. Pezzlg . 3. Souterrain . Tür 13. M : 10.74 AM . E:

unbestimmt.
17.. Tauberg . 25. 1. Stock. Tür 13. M : 14 RM . 8 : 1. 11. 41.
17.. Wohlrabg . 29. Tür 1. M : ungefähr 12 RM . E : sofort.
18.. Dempscherg. 9. Tür 15. M : ungefähr 12 RM . E:

1. 11. 41.
18.. Eduardg . 16, Tür 7, M : ungefähr 17 RM , 8 : sofort.
18.. Kreuzg . 29. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 24. M : 9.50 RM.

E : unbestimmt.
16.. Schopenhauerstr . 37. Tür 6. M : 18 AM . E : 1. 11. 41.
18.. Theresieng . 15. 2. Stock. Tür 15, M : ungefähr 15

RM , 8 : sofort.
18.. Witthauerg . 8. Tür 2. M : 9.50 RM . E : sofort.
19.. Barawitzkag . 4, 1. Stiege . Halbsouterrain . Tür 4b, M:

ungefähr 12 RM , E : sofort.
19.. Heiligenstädter Str . 170. Tür 8. M : 12 RM . E : un¬

bestimmt.
19.. Kahlenberger Str . 26. Tür 3. M : ungefähr 13 RM.

8 : sofort.
20.. Allerheiligenpl . 13, 2. Stock, Tür 25. M : ungefähr

16 RM . E : 1. 11. 41.
20.. Kluckhg. 17. Tür 18. M : 15.50 AM . E : 1. 11. 41.
20.. Salzachstr . 25. Tür 6. M : ungefähr 17 AM . E : un¬

bestimmt.
20.. Salzachstr . 32. 3. Stock. Tür 27. M : ungefähr 12 RM.

E : unbestimmt.
20.. Salzachstr . 33, Tür 8, M : 12 RM , E . unbestimmt.
20.. Wallensteinstr : 4, Tür 7a, M : ungefähr 12 AM . 8:

1. 11. 41.
20.. Wallensteinstr . 60. Tür 16. M : 12 RM . 8 : unbestimmt.
21.. Deublerg . 27, Tür 6, M : ungefähr 6.50 RM , 8 : sofort.
21.. Deublerg . 27. 1. Stock. Tür 8. M : ungefähr 11 RM.

8 : sofort.
21.. Floridusg . 25. M : 10 RM . 8 : sofort.
21-, Hagenbrunner Str . 45, Tür 1. M : 15 RM , 8 : sofort.
21.. Klagerg . ö. Tür 3. M : 19 RM . 8 : sofort.
21.. Lebnerg . 14, Tür 3, M : ungefähr 13 DM , 8 : sofort.
21.. Morellig . 16. Tür 3. M : 6.30 RM . 8 : sofort.
21.. Authnerg . 9, Ginfamilienhaus , M : 24 RM , 8 : un¬

bestimmt.
22.. Stadlauer Str . 12. Tür 3. M : 20 RM . 8 : sofort.
23.. Gramatneusiedl , Marienthal 116, Tür 20. M : 12.90

RM . 8 : sofort.
23.. Klein -Neusiedl 28. Tür 1. M : 10 RM . 8 : sofort.
23., Schwechat. Bruck-Hainburger Str . 20, Tür 14, M:

90 RM . 8 : sofort.
24., Brunn , Turnerstr . 11. Mansarde . Tür 3. M : 26 RM,

8 : sofort.
24.. Brunn . Turnerstr . 12. Tür 4. M : 10 RM , 8 : un¬

bestimmt.
24.. Mödling . Dahnhofpl . 7. Gartenhaus . M : - RM . 8:

sofort.
24.. Mödling . Gnzersdorfer Str . 48. M : 15 RM . 8 : sofort.
24.. Mödling , Weihes -Kreuz -G. 19. Souterrain , Tür 1.

M : 17 RM . 8 : sofort.
25.. Atzgersdorf , Grlaaer Str . 27. Tür 5. M : 8.40 RM.

8 : sofort.
25.. Atzgersdorf . Höpslerg . 3. Tür 5. M : 16 RM . 8:

sofort.
25.. Atzgersdorf . Wiener Str . 68. Tür 12/13. M : 10 RM.

8 : sofort.
25.. Horst -Wessel -G. 6. 2. Stiege . 1. Stock. Tür 5. M:

18 RM . 8 : sofort.
25.. Liesing. Josef -Schöffel-G. 15. M : ungefähr 10 RM.

8 : sofort.
25.. Mauer . Kircheng. 13, M : ? RM . E : sofort.
25.. Perchtoldsdorf . Beethovenstr . 32. 1. Stock. M : 25 RM.

8 : sofort.
25.. Perchtoldsdorf . Sonnbergstr . 42. M : ? RM . 8 : sofort.
26.. Kierling . Haselbachg. 3. M : 13.33 RM . 8 : sofort.
26.. Klosterneuburg , Lothringer Str . 14, Tür 3, M : 20

RM . 8 : 1. 11. 41.

1 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche (Type IV) .
2.. Arnezhoferstr . 13, 1. Stiege , Tür 12, M : ungefähr

20 RM , 8 : unbestimmt.
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2., Springelg . 13. 3. Stock,-Tür 24, M : 20 AM , G: un¬
gefähr 1. 12. 41.

3., Barichg. 34. 1. Stock. Tür 6. M 20 RM . E : un¬
bestimmt.

3., Hiebs. S. Tür IS. M : ungefähr 24 RM . E : 1. 11. 41.
3.. Hohlwegg. 38, 2. Stock. Tür 41. M : 21.50 RM . E:

sofort.
3.. Seidig. 10. Tür 5. M : 22.80 RM . E : sofort.
3.. Ungarg. 13. 11. Stiege. Tür 14. M : 18 RM . E:

sofort.
4.. Margaretenstr . 40, 4. Stiege. 2. Stock. Tür 22, M:

ungefähr 19 RM . E : sofort.
4.. Wiedner Gürtel 54, 1. Stock, Tür 15, M : ungefähr

25 DM . E : Dovembertermin.
5.. Garteng. 21a, 1. Stiege, Tür 20, M : ? RM , G: sofort.
5.. Krong. 7, Tür 1, M : 18 DM , E : Dovembertermin.
5.. Reinprechtsdorfer Str . 22, Tür 13, M : 21.50 DM , E:

unbestimmt.
6., Stumperg. 25. Tür 6. M : 16.67 RM . E : sofort.
6., Stumperg. 36, 1. Stiege, 1. Stock, Tür 13, M : un¬

gefähr 15 RM , E : sofort.
7., Mariahilfer Str . 34. 2. Stiege. 2. Stock. Tür 30. M

15 RM . E : sofort.
7., Mondscheins. 7. Tür 7, M : ? RM . E : unbestimmt.
7^ Deübaug. 65, 2. Stiege, Tür 4, M : 15 RM , E : sofort.
7., Wimbergerg. 7, 1. Stock, Tür 15, M : ungefähr 22

RM . S : sofort.
7., ZeismannsbrunNg. 1, 2. Stiege. 1. Stock, Tür 16, M .

ungefähr 16.74 DM , E: unbestimmt.
8., Bennopl. 2, 2. Stiege, 1. Stock, Tür 28, Mi 15 RM,

C: unbestimmt.
8., Kochg. 36, 1. Stock, Tür . 17, M : ungefähr 20 RM,

E : sofort.
9., Platz der Sudetendeutschen2, 1. Stock, Tür 16, M:

ungefähr 14.50 RM . E : 1. 11. 41.
9., Stroheckg. 4, 1. Stock, Tür 12, M : 22 RM . E:

1. 11. 41.
10.. Alpeng. 1. Tür 12. M : ? RM . E : sofort.
10.. Hardtmuthg. 110, 1. Stock, Tür 16, M : ungefähr 18

DM . E : sofort.
10.. Larenburger Str . 86, 2. Stock, Tür 9, M : ungefähr

17 RM , G: unbestimmt.
10.. Leibnizg. 8, 2. Stock, Tür 16, M : ungefähr 12 RM,

E : sofort.
10.. Scheug. 21. 2. Stock. Tür 30. M : ungefähr 21.50 RM.

G: unbestimmt.
11.. Eisteichstr. 9. 1. Stiege, 3. Stock, Tür 26, M : ungefähr

16 RM , E: unbestimmt.
13.. Firmiang. 13. Tür 2, M : 12 RM , G: sofort.
13.. Maxingstr. 26, Tür 2, W : ungefähr 16 RM , G: un¬

bestimmt.
13.. Penzinger Str . 104. 1. Stiege, Tür 2, M : ungefähr

18.40 RM . E: sofort.
13̂ Wlassakstr. 35. 2. Stock. Tür 7. M : 58 RM . G: un-

bestimmt.
14.. Goldschlagstr. 128, 1. Stiege. Tür 11. M : ungefähr

19 RM . E : unbestimmt.
14.. Linker Str . 18, 1. Stiege, Tür 6, M : 16 RM , G: un¬

bestimmt.
14.. Missindorfstr. 30. Tür 3. M : 13.73 RM . S : sofort.
14.. Purkersdo-rf, Konstantin-Walz-G. 17, Tür 3, M : 26.67

RM , E : sofort.
14.. PurkerSdorf. Wilhelm-Kreh-G. 5. Tür 3. M : 35 RM.

V: sofort.
15.. Dadlerg. 22. Tür 15. M : 11 DM . G: sofort.
15.. Diefenbachg. 24. Tür 3. M : 20.85 RM . G: sofort.
15.. Flachg. 22. 3. Stock, Tür 32. M ungefähr 17 RM.

E: unbestimmt.

15., Friedrichspl. 3, 3. Stock, Tür 22, M : ungefähr 16 RM,
E : sofort.

15., Huglg. 14, 3. Stock, Tür 19, M : ungefähr 18.50 RM,
E : unbestimmt.

15., Hütteldorfer Str . 29, 1. Stiege, 1. Stock. Tür 12, M:
ungefähr 15 RM , E : unbestimmt.

15.. Jheringg . 23. 1. Stiege. 3. Stock, Tür 20, M : 22 RM.
E : sofort.

15.. Jheringg . 35. 1. Stock. Tür 3. 1 ungefähr 15 RM.
E : sofort.

15.. Kauerhos 10- 12, 3. Stiege. Tür 18. M 17 RM . E:
unbestimmt.

15.. Kröllg. 17. Tür 6. M 22 RM . Ei sofort.
15.. Mariahilfer Str . 173- 175, 2. Stock. Tür 38. M : un-

gefähr 32 DM . E : 1. II . 41.
15., Rauchfangkehrerg. 14, 2. Stock, Tür 18. M : ungefähr

20 RM . E: 1. 11. 41.
15., Sechshauser Str . 19, 3. Stock. Tür 12, M : ungefähr

19 RM . E : sofort.
16̂ Brunneng. 35, 2. Stiege, 2. Stock, Tür 18. M : 50 RM,

E: sofort.
16., Friedrich-Kaiser-G. 20. I. Stiege, 2. Stock, Tür 8,

M : 19 RM . G: unbestimmt.
16., Gaullacherg. 5, 1. Stock, Tür 1, M : ungefähr 12.50

RM . E : sofort.
16.. Hofferpl. 10. 1. Stock. Tür 7a. M : 22 RM , G: 1. II . 41.
16.. Maroltingerg . 74. Tür 42. M : 13 RM . E : sofort.
17.. Dornbacher Str . 91. 1. Stiege. Tür 1. M : 40 RM . <L:

unbestimmt.
17.. Hernalser Hauptstr. 152. 2. Stock. Tür 14.. M : 22

RM . C: 1. 12. 41.
18.. Gentzg. 72. Tür 36. M : 48 RM . E : 1. 11. 41.
19.. Grinzinger Str . 111, 2. Stock. Tür 12. M : 48.74 RM.

E: unbestimmt.
19.. Pyrkerg- t . 2. Stock, Tür 5. M ungefähr 17 RM.

E: sofort.
19.. Silberg. 34. M : 33 DM . E : sofort.
20.. Drigittapl . 14, Tür 16. M - nngefähr 10 RM . E: un¬

bestimmt.'
20.. Gerhardusg. 30, 2. Stock. Tür 10. M : ungefähr 15

RM . C: sofort.
20., Meldemannstr. 15, Souterrain . Tür 2, M : 6.40 RM.

E : 1. 11. 41.
21.. Kretzg. 6. Tür 3. M : ungefähr 24 RM , S : sofort.
21.. Leopoldauer Pl . 72, 1. Stiege. Tür 5. M : 17- RM.

sofort.

2 Zimmer, 1 Küche (Type IVa):
2., Lichtenauerg. 7, Tür 7, M ^ ungefähr 12 RM , E:

sofort.
4., Favoritenstr. 45. I. Stiege, 3. Stock, Tür 24, M : un¬

gefähr 30 RM . G: sofort.
4 . Margaretenstr . 47. 1. Stiege, Tür 3. M : ungefähr

30 RM . S : 1. 11. 1941.
4.. Schelltzing. 41. 2. Stock. Tür 16. M : ungefähr 25 RM.

E: unbestimmt.
6.. Esterhazyg. 31. 1. Stiege, 1. Stock, Tür 11. M : un¬

gefähr 18 RM . G: sofort.
6., Hahdng. 5, 2. Stiege, 1. Stock, Tür 11, M : 22.67 RM,

E : sofort.
8.. Albertg. 49. 2. Stock, Tür 12. M : 45 RM S : sofort.
9.. Sechsschimmelg. 5. 2. Stock. Tür 12. M : 44 RM . G:

Dovembertermin.
9., Sennhoserg. 11, 1. Stiege, 2. Stock, Tür 14, M : un¬

gefähr 1̂ RM , E : unbestimmt.
9., Währinger Str . 52, Tür 28. M : ? RM , E : un¬

bestimmt.
12., Schönbrunner Schlohstr. 1, 3. Stock, Tür 12, M : 7.56

RM . E : sofort.
12.. Tivolig. 22, Tür I, M : ungefähr 20 RM , E: un-

bestimmi.
13.. Lainzer Str . 14, Tür 5. 5a, M : ungefähr 17 RM , ch:

sofort.
15.. Herklotzg. 26. 1. Stock. Tür 7. M : ungefähr 18 RM.

E : unbestimmt.
15.. Ullmatmstr. 29. 2. Stiege. 2i Stock, Tür 11. M un-

. geiähr 14 RM . S ! sofort. ,
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16., Grüllemeyerg. 7, 2. Stock, Tür 20, M : ungefähr 19.40AM . E : sofort.
16., Lerchenfelder Gürtel 37, 1. Stock, Tür 5, M : ungefähr

20 AM . E : sofort.
16., Lindauerg. 20, 1. Stock, Tür 7, M : ungefähr 18 AM.E : sofort.
16.. Ottakringer Str . 205, 1. Stock, Tür 9, M : ungefähr

58 AM . E: sofort.
17.. Hernalser Gürtel 39. 1. Stock. Tür 10. M : 31 AM.E : unbestimmt.
17.. Hernalser Hauptstr. 77, 2. Stiege, Tür 18, M : un¬gefähr 24 DM , E : sofort.
17.. Leitermayerg. 27, 3. Stock, Tür 17, M : ungefähr 12DM . E : sofort.
18.. Cdelhofg. 27. 2. Stock. Tür 10. M : ungefähr 50 AM.E : unbestimmt.
18.. Schopenhauerstr. 37. 2. Stock, Tür 18. M : 23 RM,C: unbestimmt.
1».. Sieveringer Str . 30. Tür 4. M : ungefähr 17 AM . E:sofort.
20.. Jägerstr . 30. 2. Stock. Tür 16. M : 40 RM . E : un-bestimmt.
21.. Mestrozzig. 4. 1. Stock. Tür 6- 7, M : 14 AM . C:sofort.
21.. Authnerg. 16, Tür 1, M : 27.49, E : sofort.
24.. Maria -Enzersdorf, Liechtensteinstr. 28. M : 33.33 RM.E : sofort.
26.. Klosterneuburg, Kierlinger Str . 52a, M : 20 RM , E:unbestimmt.

1 Zimmer, 2 Kabinette. 1 Küche (Type V):
3.. Rochusg. 19, 2. Stock, Tür 5, M : ungefähr 22 RM,E : 15. 11. 41.
4.. Margaretenstr . 7, 1. Stiege, 4. Stock, Tür 21. M : un¬gefähr 20 RM . C: sofort.
8.. Bennog. 31. 3. Stock. Tür 8. M : 22 AM . C: un-bestimmt.

17.. Veronikag. 16. 1. Stiege. 2. Stock. Tür 14. M : 18 RM.E : sofort.
2 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche (Type V):

1.. Schönlaterng. 6, 1. Stiege, Mansarde, M : 35 RM,E : sofort.
2.. Taborstr. 36. 2. Stiege, 3. Stock, Tür 27. M : ungefähr

55 RM . E : sofort.
3.. Trubelg. 4. 3. Stock. Tür 27. M : 30 RM . E: sofort.4.. Margaretenstr . 52. 2. Stock. Tür 17. M : 36 RM . E:sofort.
4.. Trappelg . 9. 1. Stock. Tür 7. M : 48 RM . E : sofort.5.. Anzengruberg. 5, 2. Stock, Tür 17, M : 27 RM , E : un¬bestimmt.
5.. Schönbrunner Str . 122. 3. Stock. Tür 20. M : 40 RM.E : unbestimmt.
6.. Kaunitzg. 14. 3. Stock. Tür 10. M : ungefähr 18 RM.E : 1. 11. 41.

6., Linieng. 28, 1. Stock, Tür 6, M : ungefähr 40 RM,E : sofort.
6., Wallg . 23. Tür 18. M : ungefähr 35 RM . E : 1. II . 41.7., Lerchenfelder Str . 35, 3. Stock, Tür 15. M : ungefähr

42 AM , E : sofort.
7., Straße der Julikämpfer 4, 1. Stiege, 2. Stock, Tür12-/2, M : 40 RM . E : sofort.
9., Wasag. 28. 3. Stock. Tür 20. M : 17 RM . C: sofort.12.. Thunhofg. 9. 2. Stock. Tür 5. M : 40 RM . E: sofort.14.. Hütteldorfer Str . 211, 3. Stiege. 3. Stock. Tür 16. M:

29 RM . E : sofort.
15.. Talg . 11. 3. Stock. Tür 18. M : 17 RM . E : sofort.
16.. Fröbelg. 35. 1. Stock, Tür 5, M : ungefähr 50 RM,unbestimmt.
16.. Grundsteins. 62. 1. Stock. Tür 8, 9. 10. M : 35 RM.E : sofort.
16.. Thaliastr. 88. 1. Stiege. Tür 9. M : 23 RM . E: sofort.18.. Staudg. 3. 1. Stock. Tür 14. M : 40 RM . E : 1. 11. 41.25.. Jnzersdorf . Triester Str . 91. Hof. M : 7.20 AM . E:sofort.
26.. Klosterneuburg, Weidlinger Str . 49, Tür 2, M : un¬gefähr 40 RM . E: sofort.

2 Zimmer, 2 Kabinette, 1 Küche (Type V):
2., Obere Donaustr. 45, 2. Stiege, Tür 15, M : ungefähr

30 bis 35 RM . E: sofort.
2., Schwarzingerg. 3. Tür 5/6, M : ungefähr 44 RM . E:sofort.

14.. Adolf-Hitler-Str . 49. Tür 1. M : ? RM . E: sofort.
3 Zimmer. 1 Küche (Type V):

3., Geologeng. 9. 2. Stock. Tür 11. M : 32.50 RM . C:1. 11. 41.
3., Löweng. 2a, Tür 4, M : ungefähr 42 AM , E: sofort.7., Kaiserstr. 16. 1. Stock. Tür 6. M : ungefähr 25 AM.E : 1. 11. 41.
9., Vögerg. 34, 1. Stock, Tür 12, M : ungefähr 43 RM,E: unbestimmt.

19.. Mllrothstr . 37. 1. Stock, M : ? RM . E : sofort.
3 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche (Type V) :

3., Landstraher Hauptstr. 65, 1. Stiege. 1. Stock, Tür 15,M : 55 RM . E : 15. 11. 41.
16.. Wernhardstr . 6. 1. Stock. Tür 6. M : ? RM . E:1. 11. 41.

(M — monatlicher Gesamtmietzins , G — Einzugstermin .)

II. Frei vermietbare Wohnungen:
2 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:

7., Apollog. 8. I. Stock. Tür 10. M : 71.80 AM . E : sofort.
3 Zimmer, 3 Kabinette, 1 Küche:

19.. Sieveringer Str . 108, M : ungefähr 65 RM , E:1. 12. 41.

Amtliche Nachrichten
Derordnungs- und Amtsblatt für den Reichsgau Wien.

Das 44. Stück wurde am 18. Oktober IS41 mit folgendem Inhalt aus¬gegeben:
Bekanntmachungen:
170. Gebührenordnung für gebührenpflichtige amtstierärztliche Dienst¬

geschäfte.
Personalangelegenhelten.

Neuregelung der Verteilung von Gemüse und Obst
in Wien.

Anordnung B 27/41.
Auf Grund der Derordnung über die öffentliche Bewirtschaftung von

landwirtschaftlichen Grzeugniffen vom 27. August 1S3S, AGBl . I, Seite 1521,wird im Einvernehmen mit dem Gartenbauwirtfchaftsverband Donauland-
Alpenland und mit Zustimmung des Landesernährungsamtes Dvnaulandangeordnet:

8 l.
(1) Ab 3. November 1S41 darf Gemüse und Obst nur an jene Der¬braucher abgegeben werden , die sich gemäß den Bestimmungen dieser An¬ordnung zum Bezug angemeldet haben.
(2) Das Haupternahrungsamt Wien , Abteilung D , kann im Ein¬vernehmen mit dem Bartenbauwirtschastsverband Donauland -Alpenlanbeinzeln« Arten von Gemüse und Obst jeweils sreigeben.

8 2.
(1) Die Anmeldung bei den Kleinverteilern sür Gemüse und Obsthat in der Zeit vom 20. bis 25. Oktober 1S41 zu erfolgen.<2) Di« Grundlage für dis Anmeldung der Berbraucher bildet die

Anmeldebestätigung für den Gemüse» und Obstbezug. Sie wird an Einzel-Verbraucher als Haushaltsausweis in weißer Farbe ausgegeben . Die imst 3 genannten Großverbraucher erhalten braune Anmeldebestätigungen un¬mittelbar vom tzaupternährungsamt Wien.
(3j Juden erhalten keine Anmeldebeftätigungen . Sie erhalten Ge¬müse nur nach Maßgabe des Ansalles in den zur Belieferung von Judenauf Grund der Anordnung B 22/41 des Haupternährungsamtes , Ab¬teilung D , ausdrücklich zugelassenen Einzelhandelsbetriebcn . Dom Bezügevon Obst sind sie ausgeschlossen.

8 »
(1) Der Anteil der Berbraucher an der zur Berteilung gelangendenMenge von Gemüse und Obst richtet sich nach der in der Anmeldebestäti¬

gung angegebenen Gesamtzahl der zum Haushalt gehörigen Mitglieder(G-Punkte ).
(2) Me Zahl der in jedem Haushalt vorhandenen Kinder und Ju¬gendlichen bis zu 18 Jahren sowie der werdenden und stillenden Mütterund Wöchnerinnen ist in der Anmeldebestätigung besonders ausgewiesen(B -Punkte ), um im Fall der Notwendigkeit eine bevorzugte Behandlungdieser Derbrauchergruppen beim Bezug von Gemüse und Obst zu ermög¬lichen. Welche War « und zu welchem Zeitpunkt diese Waren auf B -Punkteabzugeben sind, bestimmt das Haupternährungsamt Wien , Abteilung B , imEinvernehmen mit dem Gartenbauwirtschastsverband Donauland -Alpenlanb.
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(3) Die Einstufung der Großverbraucher , mit Ausnahme der im 8 4
genannten » nimmt in jedem einzelnen Falle daS HaupternährungsamtWien vor.

8 4.
Großverbraucher , die nach der Art ihres Betriebes einer besonderen

Behandlung bei der Gemüse- und Obstzuteilung bedürfen , erhalten ihre Zu¬
teilungen über Anforderung durch den Gartenbauwirtschaftsverband Donau¬
land - Alpenland . Die Auswahl solcher Derbrauchergruppen trifft das
tzaupternährungsamt Wien . Abteilung D.

(1) Die Wahl des Gemüseverteilers sowie des Obstverteilers steht den
Verbrauchern frei.

(2) Mit der Anmeldung bleiben die Verbraucher für den Bezug ver¬
knappter Gartenbauerzeugnisse (die nicht gemäß Z 1. Absatz 2. freigegeben
wurden ), bis auf weiteres an den Verteiler gebunden. Hingegen ist der
Verbraucher berechtigt, nicht verknappte , also zum allgemeinen Verbrauch
freigegebene Gartenbauerzeugnisse bei jedem beliebigen Verteiler ohne Bin¬
dung an die Anmeldebestätigung für den Gemüse- und Obstbezug zu
beziehen.

(3) Ein Wechsel der Bezugsquelle für den Bezug verknappter Waren
ist in der Regel nur bei Übersiedlungen und in Fällen von Geschäfts¬
schließungen gestattet.

(4) Die Verteiler für Gemüse und Obst haben bei der Anmeldung
die an der Anmeldebestätigung anhaftenden Abschnitte abzutrennen und
auf der entsprechenden Seite der Anmeldebestätigung an der hiefür vor¬
gesehenen Stelle den Geschäftsstempel aüfzudrücken. Neben dem Geschäfts¬
stempel ist die Aummer der Kundenliste anzumerken. Die Anmeldebestäti¬
gung ist dem Verbraucher nach erfolgter Anmeldung wieder auszuhändigen.

Ginzelverbraucher (Haushalte ) können sich nur bei Kleinverteilern
zum Bezüge anmelden . Großverbrauchern steht die Anmeldung bei Klein¬
verteilern und Großverteilern frei , bei letzteren aber nur dann , wenn ihre
Anmeldebestätigung auf mindestens 200 Punkte lautet , oder wenn sie bei
diesem Grohverteiler ihren Bedarf auch bisher vorwiegend gedeckt haben.
Der Großverteiler kann jedoch in jedem Fall Anmeldungen von Groß¬
verbrauchern , die 100 Punkte nicht erreichen, ablehnen.

(1) Die Kleinverteiler haben die anfallende Ware gleichmäßig an ihre
Kunden aufzuteilen . Die jeweilige Warenabgabe kann dem Vordruck ge¬
mäß je nach der abgegebenen Ware auf der entsprechenden Seite der An-
meldebestätigung vermerkt werden.

(2) Die Anmeldebestätigung für Gemüse und Obst hat den Zweck,
eine gleichmäßige Verteilung zu sichern, begründet aber keinen Anspruch
auf bestimmt« Warenmengen und Warenarten.

s S.
(1) Don den Kleinverteilern sind die eingesammelten Abschnitte nach

Delieferungsabfchnitten und den Abschnitten für die Kundenliste zu trennen.
Di« Delieferungsabfchnitte für Gemüse und für Obst tragen die Bezeich¬
nung »G-Punkte " und »D ".

(2) Di« Gemüse- und Obstabschnitt« find getrennt nach Abschnitten G
und D auf Klebebogen gemäß Anordnung B 4 vom 22. Mai 1949 des
Haupternährungsamtes Wien . Abteilung D . aufzukleben und zum Umtausch
in Dezugsausweis « gemäß Bekanntmachung 11/41 des Gartenbauwirtschafts¬
verbandes Donauland -Alpenland und erscheinenden Durchführungsbestim¬
mungen einzureichen.

(3) Die Abschnitt« für die Kundenliste sind mit der fortlaufenden
Kundennummer zu versehen und vom Verteiler aufzubewahren ; sie gelten
als Kundenliste.

8 S.
(1) Di« vom Kleinv«rteiler aufzunehmende Kundenanzahl kann das

tzaupternährungsamt Wien , Abteilung D , im Einzelfall nach obenhin
begrenzen.

8 10.
(1) Verbraucher » die ein zwingender Grund an der rechtzeitigen An¬

meldung verhindert hat oder die erst nach Ablauf der Anmeldefrist zu¬

gesiedelt. innerhalb von Wien übersiedelt sind oder einen Betrieb eröffnet
haben , erhalten durch die zuständige Kartenstelle bzw. die Großverbraucher
durch das tzaupternährungsamt Wien zur nachträglichen Anmeldung eine
Anmeldebestätigung.

(2) Die Verteiler dürfen nachträgliche Anmeldungen nicht zurück-
weisen und haben solche Verbraucher in der gleichen Art und Weise wie die
übrigen Bezieher vom Tage der Anmeldung an zu beliefern.

(3) Di« von den nachträglich eingereichten Anmeldebestätigungen ab¬
getrennten Abschnitte hat der Kleinverteiler mit der Aachtrogsabrechnung
für Gemüse und Obst auf den durch Bekanntmachung festzulegenden Weg
«inzureichen.

8 11-
Di« über die Bezüge an den Kleinverteiler ausgestellten Rechnungenoder Lieferscheine, ohne welche Warenlieferungen nicht in Empfang ge¬

nommen werden dürfen , sind vom Kleinverteiler nach Datum und Aummer
geordnet aufzubewahren.

8 12.
(1) Diese Anordnung tritt am 20. Oktober 1941 in Kraft.
(2) Die Anordnung B 16/41 des Haupternährungsamtes vom

18. April 1941 verliert hinsichtlich der Verteilung von Gemüse und Obst
in Wien am 3. November 1941 ihre Wirksamkeit.

8 is.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden nach der Der¬

brauchsregelungsstrafverordnung vom 6. April 1949, RGBl . I, Seite 610 ff.,
bestraft.

Wien 27. September 1941. tzaupternährungsamt Dien , Abt . D.

Voranmeldung für den Bezug von Gemüsekonserven.
Zn den Wintermonaten werden an die Bevölkerung Gemüsekonserven

ausgegeben . Die Ausgabe erfolgt auf Grund einer besonderen „BezugS-
kart« für Gemüsekonserven und Trockengemüse- (Konservenkarte ).

Die Konservenkarten werden in den nächsten Tagen an alle die¬
jenigen Verbraucher ausgegeben , die Bezieher von Brotkarten sind. Selbst¬
versorger in Brotgetreide und Personen mit vorübergehendem Aufenthalt
(Urlauber ) erhalten keine Konservenkarten.

Die Konserven sind in der Zeit vom 27. Oktober bis 1. November 1941
bei einem frei zu wählenden Kleinverteiler zu bestellen. Der Kleinverteiler
hat den Bestellschein für Gemüsekonserven von der Konservenkarte ab¬
zutrennen und die Entgegennahme der Bestellung durch Aufdruck des Ge¬
schäftsstempels auf der hiefür vorgesehenen Stelle zu bestätigen. Die Kon¬
servenkart« bleibt nach durchgeführter Bestellung in Hand des Verbrauchers.
Der Bestellschein für Trockengemüse und die zugehörigen Abschnitte dürfen
noch nicht abgetrennt werden.

Die Bestellfrist ist unbedingt einzuhalten . Aach dem 1. November 1941
dürfen die Kleinverteiler Bestellungen von Gemüsekonserven nicht mehr
«ntgegennehmen . Die Kleinverteiler haben spätestens bis zum 9. November
1941 die vereinnahmten Bestellscheine bei der zuständigen Verrechnungs¬
stelle. auf den amtlichen Klebebogen aufgeklebt , einzureichen. Den hiefür
erhaltenen Bezugschein haben sie unverzüglich, spätestens bis -um 12. No¬
vember 1941, an den Grohverteiler weiterzugeben.

An Nachzügler geben die Kartenstellen nach dem 1. November 1941
Konservenkarten ohne Bestellschein aus . Diese Karten werden nur in be¬
stimmten Geschäften beliefert , die den Verbrauchern bei Empfangnahme
der Kart « bekanntgegeben werden . Der Zeitpunkt für die Ausgabe der
Konserven wird durch daS tzaupternährungsamt in der Tagespresse ver¬lautbart.

Wien , 18. Oktober 1941. tzaupternährungsamt Wien , Abt . D.

Lopfenabschnitt verlängert.
Jene Verbraucher , die für die eine mit Topfen zu beliefernde Hälfte

des Quarkabschnittes der 28. Zuteilungsperiode (62.5 Gramm ) Topfen noch
nicht bezogen haben , können bis zum 16. November 1941 nachbeliefert
werden . Für diesen Zweck wird der Quarkabschnitt 29 bis zu dem an¬
gegebenen Termin verlängert.

Wien , 20. Oktober 1941. tzaupternährungsamt Wien , Abt . D.

Zentralfriedhof -Derkehr 1S41.

Linie 25. 26. 27. 28, 29. n. 11. i. 2. i
Oktober November

6 Mariahilf — Zentralfri «dhof IN. Tor — 6 6 6 6 6 6 6 6 7
7 Margaretenplatz — Zentralsriedhos III . Tor 7' 7 — 7' 7» 7' 7 7 —

22 ReichSbrückenstrahe— Zentralsriedhos Hk. Tor — - — — — — — 22 22 —
29 Hochstädtplatz— Zentralsriedhos III . Tor — 2g. — — — — — 29' 29 —

zz Zklosterneuburger Straße — Zentralsriedhos III . Tor 11 — 11' 11' 11' 11 11 ii —
35 Iranz -JosesS-Dahn — Zentralsriedhos III . Tor IS' i; IS' IS' IS IS IS IS IS»
41 Gersthof — Zentralsriedhos III . Tor — 41 — — - 41' 41» 41 41 —
4L Hernals — Zeniralfrredhof HI . Tor — 41' — — — 4S' 41' 43 43 —
4L JoachimStaler Platz — Zentralsriedhos III . Tor — 4L — — — — 46* 46 46 —
49 Dreitensee — Zentralsriedhos III . Tor — — — — — — — 49' 49 —
LZ Schönbrunn — Zentralsriedhos III . Tor — 6; 63* 61 6) 61 61 63 —
7l Schwarzenbergstrahe — Zentralsriedhos III . Tor 71 71 71 71 71 71 71 71 71 71
74 Ladetzkhstraß« — Zentralsriedhos III . Tor — 74 74* 74 74 74 74 74 74 74'

Auf den mit ' bezeichneten Linien wird der Betrieb zum Zentralfriedhof erst nachmittags , aus den anderen Linien nach Bedarf auch schon vor¬mittags ausgenommen,
Di« Linie L ist außer am Sonntag , dem LS, Oktober, und Sonntag , dem 2, November , auch am SamStag , dem 1, November , ausgelassen. Auf der

Linie 72 <Schw«chat) ist der Betrieb am Sonntag , dem 28., und Ireitag , dem LI. Oktober, am SamStag , dem 1., und Sonntag , dem 2. November , von 14biS lS Ähr zeitweilig eingestellt.
Aus di« Dauer der Einstellung wird als Ersatz ein OmnibuSverkehr eingerichtet.
Wien , 2Z. Oktober IS4I. Direktion »er städtischen Straßenbahnen.
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Bezirksweise Ausgabe von Geflügel und Niederwild.
In den nächsten Monaten wird an die Sinzelverbraucher Geflügel

bzw. Niederwild in kleinen Mengen abgegeben.
Je eingetragenen Verbraucher wird ein halbes Kilogramm Geflügel

oder Niederwild ausgegeben . Gin Anfpruch auf bestimmte Sorten be¬
steht nicht.

Die Anlieferung an die Kleinverteiler erfolgt dergestalt , daß sie in
der Lage find, vorerst etwa den achten Teil der bei ihnen eingetragenen
Kunden zu befriedigen.

Der Nummernaufruf der zum Zug kommenden Verbraucher erfolgt
in Fortsetzung der bisher aufgerufenen Nummern vorerst für die Ginzel-
verbraucher des 1. und 2. Bezirkes am Freitag , dem 24. Oktober 1941. Die
aufgerufenen Nummern können bis Samstag , dem 25. Oktober 1941, zwölf
Uhr mittags , eingelöst werden . Zu diesem Zeitpunkt etwa noch unverkaufte
Restbestände werden gegen Aufruf weiterer Nummern am gleichen Tag
bis zu Geschäftsfchlutz abgegeben.

Wien , 22. Oktber 1941. Aaupternahrung - amt Dien , Abt . D.

Abgabe von Äpfeln an bevorzugte Derbraucher.
Ab Freitag , den 24. Oktober 1941, dürfen Äpfel von den Klein¬

verteilern nur auf die B - Punkte der Anmeldebefiäti-
gung für Gemüse und Obst  abgegeben werden . Die Ausgabe erfolgt
nach Maßgabe der Anlieferung.

Verstöße gegen diese Regelung werden gemäß der Anordnung D16/41
und D 26/41 des Haupternährungsamtes Wien , Abteilung B , nach der
Derbrauchsregelungsstrafverordnung bestraft.

Wien , 23. Oktober 1941. Aaupternahrung - amt Wien »Abt . D.

Dedarfsbeschemigungen für Möbel.
Mit Wirkung für den Reichsgau Wien wird bekanntgegekssn, daß

die Ginreichung von Anträgen auf Dedarfsbeschemigungen für Möbel aus¬
nahmslos nur auf schriftlichem Weg an das Hauptwirtschaftsamt , Wien 1.
Strauchgasse 1» erfolgen kann Persönliche Dorsprachen sind vollkommen
zwecklos und verzögern lediglich die Beantwortung der schriftlich ein¬
gesandten Anträge.

Grundsätzlich werden Bedarfsbescheinigungen nur für die allernot-
vendigsten Gebrauchsmöbel ausgestellt . Der gegebene Notstand ist in dem
schriftlichen Antrag zu begründen und mit den entsprechenden Unterlagen
zu belegen.

Durch die Ausstellung eines Bedarfsdeckungsscheines wird dem An¬
tragsteller nur der berechtigte Möbelbedarf bestätigt. Die Bedarfsbescheini¬
gung ist kein Bezugschein, sondern darüber hinaus sind Möbel nach wie
vor im freien Handel erhältlich.

Für Düromöbel und Büroeinrichtungsgegenstände werden keine De-
darfSbescheinigungen erteilt . Desgleichen werden auch für Herrenzimmer.Musikzimmer. Polstermöbel . Dielenmöbel , ferner für Liegestühle, Stahl¬
drahtmatrahen . Blumentische, Kohlen - und Wäfchetruhen sowie Metall-
möbel keine Dedarfsbeschemigungen ausgestellt.

Wien , 22. Oktober 1941. Aauptwirtschastsamt Wien.

Ernennungen.
Der Aeich- fiatthalter in Wien hat ernannt:
Bei der Gemeindeverwaltung:
Unter Berufung in das Deamtenverhältnis den Dr . Alfred Beer

zum städtischen Anstaltsarzt,
den Stadtbausekretär Alexander Drosch  zum Stadtbauobersekretär»
den Anton Gezik  zum Stadtassistenten,
den außerplanmäßigen Stadtinspektor Karl Christ  zum Stadt-

infpektor,
den städtischen Kanzleiassistenten Leopold Farnberger  zum Stadt-

asfistenten.
den städtischen Daurat Karl Fichtl zum städtischen Oberbaurat.
den außerplanmäßigen Stadtinspektor Franz Gießwein  zum Stadt¬

inspektor,
den außerplanmäßigen Stadtmspektor Rudolf Herndl  zum Stadt¬

inspektor,
den außerplanmäßigen Stadtinspektor Rudolf Kral  zum Stadt-

inspektor,
den Stadtsekretär Franz Kugler  zum Stadtobersekretär,
den Stadtinspektor -Anwärter Harald Kusche zum außerplanmäßigen

Stadtinspektor,
den außerplanmäßigen Stadtinspektor Grich Mattis  zum Stadt¬

inspektor,
den außerplanmäßigen Stadtinspektor Hermann Schantl  zum

Stadtinspektor,
den außerplanmäßigen Stadtbauinspektor Ing . Johann Spreicer

zum Stadtbauinspektor.
unter Berufung in das Deamtenverhältnis den August Stanek  zum

städtischen Schülhausmeister,
den städtischen Kanzleiassistenten Franz Thenner -um Stadt-

assistenten.
Da diese Beamten zur Heeresdienstleistung eingezogen sind, wird ihre

Ernennung im Sinne der Verordnung vom 7. September 1939, RGBl . I.
Seite 1701, kundgemacht.

kewerbewesen
Gewerbeanmeldungen

eingelangt in der Zeit vom IO. Oktober bis 16. Oktober 1941 bei der Be¬
zirkshauptmannschaft für den S./9 . Bezirk (Gewerberegister ) von Gewerben

mit dem Standort im Stadtgebiet von Dien.
(Tag der Anmeldung in Klammern .)

1. Bezirk : Döbler Jakob Franz . Börsenmakler , Dörfeg . 7 (2. 5. 1941).
— Krupky Tatiana . Etraßenhandel mit Obst. Kanditen , Fruchtsäften , Soda¬
wasser und Blumen , Durgring Scke Babenberger Str . beim Parkgitter des
Kunsthistorifchen Museums (12. S. 1941). — Wagner Richard Dr ., Versiche¬
rungsvertreter . Helferstorferstr . 2—4, IV/II/5 (16. 8. 1941). — Karner Josef.
Alleininhaber der Fa .: »Josef Karner ", Wäscheschneiderhandwerk. Kohl-

Menee ZMWe
Wechselseitige

MsichemnMiilW
Wien I/Säkntnenlng5
vorsthtlidtr des Aufstchtsratea:

Ber Bürgermeister üer Bta-tMen

ung »ni

Vanubla
^!!g»m«ln» V»f<Iov«sung»-X.T.

<L>stmör k1sche
Seuerbestattung

Ksnrsfnu n1» rn »dmung »n,

Union
7>»n»por1- V«r»lekG5Ung»-^ . S.

Wiener Wechselseitige
Krankenversicherung

V» s»>ok » funi >»v » r» In ». S.

Derstcherun- gschutz gegen alle Gefahrenl

messerg. 5 (11. 9. 1941). — Verein „Kreditschuhverband von 1S7V", Dücher-
revisorengewerbe , Zelinkag. 10 (25. 8. 1941). — S. Bezirk : Karl Stefan.
Handelsvertretergewerbe , beschränkt auf Glas . Keramik. Holzwaren sowie
Knöpfe und Derkehrsschilder, Kübeckg. 16 (21. 8. 1941). — Dworschak Ernst,
Einzelhandel mit Nahrungs - und Genußmitteln , Spezerei - und Kolonial¬
waren , gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen Ge¬
fäßen und Flaschenbier . Landstraßer Hauptstr . 84 (14. 1. 1941). — Pirker
Siegfried . Tapeziererhandwerk , Steing . 28 (24. 9. 1941). — 4. Bezirk : Skokan
Josef , Mechanikerhandwerk . Karlsg . 11 (29. 8. 1941). — Skokan Josef,
Orthopädiemechaniker , Karlsg . 11 (22. 7. 1941). — Dajda Franz . Gold¬
schmiedehandwerk. Mommfeng . 9/19 (30. 9. 1941). — Aichhorn Margarete.
Damenfchneiderhandwerk. Operng . 20/8 (22. 8. 1941). — Zill Alois . Einzel¬
handel mit Milch. Molkereiprodukten und den zum Verkauf in Milch¬
sondergeschäften zugelassenen Nebenartikeln . Wiedner Hauptstr . 43 (30. 7.
1941). — 5. Bezirk : Simharl Maria . Einzelhandel mit Drechflerwaren,
Rauchrequisiten und Spielwaren , beschränkt auf den Verkauf von Holz¬
erzeugnissen. Ziegelofeng . 35/4 (22. 7. 1941). — 6. Bezirk : Schieb! Hermine,
Einzelhandel mit Kinderbekleidungswaren aller Art und Schuhen sur Kin¬
der bis zu 12 Jahren sowie Kinderwäsche aller Art und Kleinkinderausstat¬
tungen , Mariahilfer Str . 105 (21. 8. 1941). — 7. Bezirk : Suchanek Rudolf.
Großhandel mit Friseurbedarfsartikeln . Friseurapparaten und Friseurwerk¬
zeugen, Friseurgeschäftseinrichtungsgegenständen sowie Parfümerie - und
Toiletteartikeln . Durgg . 124 (8. 8. 1941). — Nuhsbaum Maria . Erzeugung
von Larven und Lampions . Lerchenfelder Gürtel 32/6 (22. 7. 1941). —
Czerny Rudolf , Einzelhandel mit Farben und Lacken sowie mit Haus¬
haltungsartikeln . Zieglerg . 51 (29. 7. 1941). — 9. Bezirk : Cerny Anton,
Klempnerhandwerk . Zimmermanng . 20 (27. 6. 1941). — 10. Bezirk : Reithner
Franz , Großhandel mit Zier - und Gchmuckgegenständenaller Art . Buchen¬
gasse 69/11/12 (22. 9. 1941). — Hauser Ernst , Mechanikergewerbe , Fernkorn¬
gasse 80 (9. 10. 1941). — Seehofer Hermann Richard . Einzelhandel mit
Nahrungs - und Genußmitteln , Spezerei - und Kolonialwaren , gebrannten
geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen Gefäßen . Flaschenbier
und Haushaltungsartikeln , letztere unter Ausschluß von Materialwaren.
Neusetzg. 5 (9. 9. 1941). — Kratzina Stefanie , Einzelhandel mit Milch.
Milcherzeugnifsen und den zum Verkauf in Milchsondergeschüften zu¬
gelassenen Nebenartikeln . Pernerstorferg . 21 (29. 8. 1941). — Wittmayer
Viktor Anton , Einzelhandel mit Herren -, Damen - und Kinderwäsche,
Damen - und Kinderkleidern sowie Blusen , Schlafröcken. Trachtenjankern
für Herren und Damen . Kurz - , Wirk - und Modewaren , ferner mit Stoffen
und Seidenmeterware , Weißware . Bett - und Tischwäsche. Quellenstr . 131
(23. 5. 1941). — Höher Margarete , Einzelhandel mit Obst und Gemüse.
Troststr. 42 (Kiosk) (30. 9. 1941). — 11. Bezirk : Weninger Maria , Vermitt¬
lung von Steinmeharbeiten an Grüften und Gräbern , Hauffg . 14/1I/1II/57a
(20. 9. 1941). — Simon Otto , Einzelhandel mit Dauerbrandöfen . Sparherden
und Dlechabzugsröhren . Simmeringer Hauptstr . 63 (16. 9. 1941). — 12. Be¬
zirk: Müller Rudolf . Lederhandel und Handel mit Schuhoberteilen, Schuh-
zugehör, Schuhbedarfsartikeln , Schuhmacherwerkzeugen sowie Zugehör für
lederbearbeitende Gewerbe, Meidlinger Hauptstr . 40 (24. 9. 1941). —Krehs Eugen , Photographengewerbe , beschrankt auf die Photoausarbeitung,
Wilhelmstr . 13 (12. 9. 1941). — 15. Bezirk : Windprechtinger Berta , Herren¬
schneiderhandwerk. beschränkt auf die Herstellung von Männerhofen , John-
str. 36/11/20 (8. 10. 1941). — Hack Maximilian . Fleischerhandwerk, März-
str. 89 (27. 5. 1941). — Kitzler L Go.. Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Väckerhandwerk, Märzstr . 122 (24. 7. 1941). — Kutilek Franz . Damen¬
fchneiderhandwerk, Turnerg . 14/11/111/38 (10. 9. 1941). — Krümel Franz.
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Schlosserhandwerk, beschränkt auf die Durchführung von Messingschlosser¬
arbeiten (Metallwarenerzeugung ), Zinckg. 17 (31. 7. 1941). — 16. Bezirk:
Suchan Alois . Stickerhandwerk. Drüßlg . 22 (17. 6. 1941). — Studenh
Johann , Sattlerhandwerk . Gablenzg . 20 (7. 3. 1941). — Find « Franz.
Handel mit Betriebsstoffen an Kraftfahrer im Betrieb einer Zapfstelle,
Neumahrg . 9 (15. 4. 1941). — Gottschligg Siegfried , Tischlerhandwerk, Speck-
bacherg. 23 (19. 6. 1941). — 17. Bezirk : Böhm Henriette . Einzelhandel mit
Nahrungs - und Genußmitteln , Kolonial - und Spezereiwaren , gebrannten
geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen Gefäßen . Flaschenbier,
Haushaltungsartikeln , Wasch- und Putzmitteln . Petroleum . Spiritus . Pa¬
pier aller Art , Leitermayerg . 21 (14. 7. 1941). — 18. Bezirk : Decker Maria,
Dücherrevisorengewerbe . beschränkt auf die Anlage , Führung und Über¬
wachung von Büchern und Buchhaltungen aller Art (Buchführergewerbe ),
Klosterg. 11/5 (17. 7. 1941). — 19. Bezirk : Foitl Josefine , Damenschneider¬
handwerk. Nodlerg . 24/11 (22. 9. 1941). — 20. Bezirk : Schuster Karl . Ahr¬
macherhandwerk. Gngerthstr . 118/H/2/6 (26. 9. 1941). — Szenninger Fran¬
ziska, Handel mit Papier - , Kurz - und Galanteriewaren und Nauchrequi-
siten in Verbindung mit einem Tabakladen , Salzachstr. 27 (24. 9. 1941). —
23. Bezirk : Nofensprung Johann , Fleifcherhcmdwerk, Gramatneusiedl,
Marktpl . (24. 7. 1941). — Muck Ludwig , Einzelhandel mit Textil - , Wäsche- ,
Mode - , Wirk - und Konfektionswaren aller Art . Himberg. Hauptstr . 47
(4. 8. 1941). — 24. Bezirk : Tömbol Leopold. Schmiedehandwerk, Grub Nr . 48
(10. 5. 1941). — Guntramsdorfer Druckfabrik, Aktiengesellschaft, fabriks-
mäßige Erzeugung von Weberei - und Druckereifabrikaten aller Art , Gun¬
tramsdorf , Fabriksg . K. Nr . 55 (3O. 6. 1941). — Sternad Paul , Schmiede¬
handwerk. Mödling . Drühler Str . 47 . (2. 9. 1941). — Kietaibl Michael.
Handelsagentur , Münchendorf . Trumauer Str . 5 (6. 8. 1941). — 28. Bezirk:
Maherhofer Josef , Einzelhandel mit Nahrungs - und Genußmitteln . Kolo¬
nial - und Spezereiwaren , gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich
verschlossenen Gefäßen , Flaschenbier , Wasch- und Puhmitteln , Textilwaren
aller Art , Eisen- und Metallwaren , Material - und Farbwaren und Mine¬
ralwässer , Kaltenleutgeben . Hauptstr . 90 (8. 8. 1941). — „Akalit - Kunst¬
hornwerke, Aktiengesellschaft» fabriksmäßige Erzeugung von Gebrauchs - und
Wirtschaftsgegenständen jedweder Art aus Kunsthorn bzw. anderen Kunst¬
stoffen nach dem mit „Akalit " bezeichneten und anderweitigen Verfahren,
PerchtoldSborf . K. Nr . 886 (Feldstrahe ) (27. 6. 1941). — Rocca Walter.
Friseur - , Naseur - und Perückenmachergewerbe, Perchtoldsdorf , Hochstr. 1<X)
(30. 5. 1941). — Eitel Ottilie , Einzelhandel mit Milch, Molkerreiprodukten
und den zum Verkauf in Milchsondergeschäften zugelassenen Nebenartikeln»
Siebenhirten , Triester Str . 14 (22. 7. 1941).

Marktwesen
Oerbraucherstöchstpreise der wichtigsten vemiise- und stbstsorten

»pf
Karfiol S I/II/III , je Stück . 5V44/Z8 28
Suppenkarfiol , je kg . 25

GewächShauS-Schlangengurken.
kalatparadeifer , je kg.
Gerippte Paradeiser , je kg . . .
l—) - unauSge reifte grüne Ware
Paprika , grün , je kg.
ParadeiSpaprika , je kg.
Kürbis , je kg.
Wirsing -Kohl A/D , je kg.
Wirsing -Kohl, grünbleibend « Sorten , je kg . .
Weißkraut , je kg.
Sauerkraut , je kg.
Lvtkraut , je kg.
Dogerlsalat , je kg.
Häuptelsalat I (über 22 dkg), je Stück.
Häuptelsalat II (lZ bis 22 dkg), je Stück . . . .
Häuptel », Kvchfalat, je kg.
Dummerl » und Endiviensalat

I (über 40 dkg), je Stück.
II (über 30 dkg), je Stück.

Stengelspinat A/D , je kg.
Blätterspinat , je kg .
Neuseeländer Spinat , je kg.
Kohlrabi ohne Laub A , je kg.
Kohlrabi mit Laub I, je Stück.
Karotten I/II , je Büschel.
Karotten , A/B , je kg.
Note Möhren , je kg.
Gelbe Möhren , je kg.
Aettich, schwarz, braun , je kg.
Note Lüben , je kg.
Halm» und Kohlrüben , je kg.
Porr ««, je kg .
Zwiebel l A/A/2 , je kg.
Dillkraut , je kg.
PetersilgrüneS und Petersilwurzeln , je kg , . .
SelleriegrüneS , je kg.
Sellerie mit Laub I/II/III , je Stück.
Weintrauben , Taselware , je kg.
Weintrauben , Direktträger , je kg.
Müsse, je kg.
Kartosfeln , je kg . . . . , weiß , rot , blau 8 —

»Pf
Itt«
42 (2Z)
ZS (2l>
50
«2
7
14/12
18/14
II
34
18
öS
S
2
24

11
8
28/22
32
40
18
8
I2/I«
IS/I2
14
12
24
14
S

24/22/18

.34
.24
. 24,20/18
.110
.50
.120
gelb S — Juliperle 11

Die Höchstpreis« gelten ab 28, Oktober 1S41, und zwar nur sür Ware
aus Wien und Liederdonau und nur für beste Qualität . Mindere Ware
muß entsprechend billiger verkauft werden. Ware , die aus Gebieten außer¬
halb Wiens und LiederdonauS stammt, ist der Herkunft nach zu bezeichnen
und nach den festgesetztenBestimmungen zu kalkulieren.

Die vollständigen Liften sind aus den Märkten angeschlagen und
können bei den MarktamtSabteilungen bezogen werden (10 Dpf je Stück).

Im Austrag der PreiSbilbungjftell «:
Das Marktamt der Stadt Wien.

obäiS ciso Simm rum
Kcxtzen.kelsuctzlen usvv
V6nv6ncl6n . rükl6n 8is

VObl ? ildlv O5III4 Lüvbioptzdis

Millen 8ie ciie verbilligten lisustiölnssjfe ii ?. iik Ulb

Wiener klektriMlswerke M

Stadt-VrSu
lMSrzenI

SteM-VrSu
ldnndeli

Die «Milchen
stllolltStrbiere o»5  dem
vrondnur der Sind»Wien
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Hauptschriftleiter Hans Mücke (dzt . bei der Wehrmacht ). Wien 1. Rathaus . — Druck: P . Strohal . Wien 5. Schlohg . 18a.
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